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 kurz GEFASST /  Gemeinderatsbeschlüsse 

 Geburtstage / Jubiläen / Standesbewegungen  

 Kindergarten, Volksschule  u. Fachschule für Land‐   

  und ErnährungswirtschaŌ Halbenrain  

 Feuerwehren / Sportverein /  Musik  

 Eisschützen / Tennisclub / Slotcarclub 

 Jagdschutzverein / Musikcamp 

 Zivilschutz / Polizei 

 Ein Betrieb stellt sich vor: Radhotel Schischek 

 Veranstaltungen / Adventveranstaltungen 

 Race around Austria / Modenschau 

 Strawanz´n 2018 

In dieser Ausgabe lesen Sie: 

Große Werte liegen in den  

kleinen Augenblicken. 

(Monika Minder)      
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„kurz gefasst“ 
 
Der  Sommer,  die  Urlaubs‐  und 
Ferienzeit ist wieder vorüber und 
langsam  zieht  der  Herbst  ins 
Land.  Land  auf,  Land  ab  gibt  es 
Veranstaltungen  und  im MiƩel‐
punkt  steht  der  Dank  für  die 
reichliche Ernte.  
Auch wir  in  der  Gemeinde  sind 
dankbar  für  all  die  Projekte  die 
wir  in  diesem  Jahr  durch  die 
„reichliche Ernte an Ertragsantei‐
len“  und  Bedarfszuweisungen 
von Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer  umsetzen  konn‐
ten.  
So  wurden  in  diesem  Sommer 
rund € 200.000,‐ in die Sanierung 
und Erneuerung von Straßen und 
Gehwegen  invesƟert.  Weiters  
wurde dem gesetzlichen AuŌrag, 
die dislozierte Kindergartengrup‐
pe  in  der  Volksschule mit  Lern‐ 
und  Spielsachen  eigenständig  
auszustaƩen, Folge geleistet. Für 
die neuen Lern‐ und Spielsachen 
werden  seitens  der  Gemeinde 
ca.      €  15.000,‐    zur  Verfügung 
gestellt.  
Dem Wunsch  der  Anrainer  den 

Eichwiesenweg    endlich  zu  ver‐

messen,   werden wir auch erfül‐

len.  Mit  Ende  September  wird 

das Vermessungsbüro  Legat    im  

AuŌrag der Gemeinde die Arbei‐

ten diesbezüglich aufnehmen.  

Wir  sind  eine  kleine  aber  feine 
Gemeinde, mit guter öffentlicher  
Verkehrsanbindung  (Bus  und 
Bahn),   schönen, ruhigen Wohn‐
gebieten,  mit einer guten heimi‐
schen WirtschaŌ,  die Güter  des 
täglichen  Lebens  genauso  wie 
langlebige Güter  für die Bewoh‐
ner bereitstellt.  
Um  weiterhin  aƩrakƟv  zu  blei‐
ben,  um  weiterhin  die  Einwoh‐
nerzahlen  zu halten oder auszu‐
bauen  braucht  es  aber  mehr. 
Eine  gewisse  regionale  Zusam‐
menarbeit wird es brauchen, um 
die Region weiter zu entwickeln. 
Alle  reden von der Stärkung des 
ländlichen  Raumes,    von  mehr 
ChancengerechƟgkeit  und  Per‐
spekƟve  für  die  Menschen  im 
ländlichen Raum. Viele  sprechen  
auch von der   Abwanderung hin 
in  die  Ballungszentren.  Einige 
reden  von  den  fehlenden  Land‐
ärzten,  von  fehlenden  Arbeits‐
plätzen am Land. Reden wir von 
den  Vorzügen  im  ländlichen 
Raum, von der Ruhe, dem guten 
Grundwasser,  der  guten  LuŌ, 
den  tollen  Veranstaltungen  un‐
serer  Vereine,  den  Festen  und 
Feierlichkeiten  und  Brauch‐
tumsveranstaltungen    im  Laufe 
des Jahres. Mit  der Kulinarik und 
dem Tourismus sind wir  in unse‐
rer Region sowieso sehr gut auf‐
gestellt.      Es  kann  ja  nicht  sein, 
dass  fünf Millionen Menschen – 
so  viele  leben  in  Österreich  in  
ländlichen Regionen   –   auf dem 
Lande leben, nur weil es Nachtei‐
le  gibt!  Menschen  spüren  die 
Lebensqualität am Land und spü‐
ren  die  Orts‐  und  Gemeindezu‐
gehörigkeit.  Sie  wissen  auch, 
dass die Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie am Land gelebt wer‐
den kann. Sie wissen auch, dass 
der  Wohnraum  am  Land  noch 
leistbar ist. 

Um im ländlichen Raum aƩrakƟv 

zu bleiben, gibt es in unserer Ge‐

meinde dazu  immer wieder klei‐

ne SchriƩe.  

So  werden  die  Schule  und  das 
Gemeindeamt  vom  Breitband‐
ausbau  eventuell  noch  heuer 
profiƟeren.  Ruhige  und  schöne 
Bauplätze  können  wir  voraus‐
sichtlich  im  Jahr 2019, nach Ab‐
schluss der Arbeiten  zum neuen 
Flächenwidmungsplan, anbieten. 
Neue  Arbeitsplätze  würden  wir 
gerne  in der Gemeinde  fördern. 
Doch  die  bevorzugten  Wirt‐
schaŌsgebiete liegen in der Nähe 
der Autobahn. Wäre schön wenn 
unsere  S‐Bahn  an  Geschwindig‐
keit  zunimmt  und  sich wie  Hal‐
benrain auch andere Gemeinden 
dazu  entschließen,  nicht  not‐
wendige  Bahnübergänge  zu 
schließen  oder  Bahnübergänge 
zusammen zu  legen. Und  ist der 
Bahnhof  in  Spielfeld  noch  not‐
wendig?  
Wäre  es nicht  vernünŌig die  Ei‐
senbahnbrücke    vor  Spielfeld  in  
Richtung    Leibnitz  zu  „drehen“ 
und mit der S‐Bahn vielleicht ab 
Leibnitz  zu  pendeln?  Alle  reden 
bei der Radkersburger Bahn  von 
der  Verlängerung  nach  Slowe‐
nien. Auch da sollten wir endlich 
ins „Tun“ kommen.  
 
Abschließend wünsche  ich  Ihnen 
allen  mit  dieser  Gemeindezei‐
tung  eine  interessante  Lektüre,  
noch eine schöne Herbstzeit und  
ein  paar  sonnige  Tage  zum  Ge‐
nießen. 
 

Ihr Bürgermeister  

Bürgermeister  
Ing. Dietmar Tschiggerl 
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Beschlossen wurde vom Gemeinderat ...         

  in der Sitzung vom Juli 2018 

 die  Beantragung  des  UNESCO‐Prädikates 
„Biosphärenpark Mur“  (Grundsatzbeschluss) 

 der Abschluss eines Rahmenvertrages zur Erbrin‐
gung gemeindeärztlicher TäƟgkeiten 

 Übereinkommen  mit  Grundeigentümern  zum 
Betrieb eines Wanderweges  im Gemeindegebiet 
von Halbenrain  

 der Abschluss eines Stromliefervertrages mit der 
Energie Steiermark 

 der Abschluss  eines  Kaufvertrages  über  den  Er‐
werb des Kapellengrundstückes Oberpurkla‐Kata 
Grundstück Nr. .90  

 die BeauŌragung des wasserrechtlichen Einreich‐
projektes von nicht bewilligten öffentlichen Was‐
serleitungsabschniƩen im Gemeindegebiet 

 die  Finanzierung  der  Erweiterung  der  öffentli‐
chen  Wasserleitung  sowie  die  Restzahlung  des 
Wasserwerkes Halbenrain 

 die Vermessung des Eichwiesenweges  in der KG 
Unterpurkla bzw. Donnersdorf 

 die  Vergabe  von  Straßensanierungsarbeiten  im 
Gemeindegebiet von Halbenrain 

 die Wegsanierung beim Sportplatz Halbenrain 

 die Gewährung einer Vereinsförderung 

 die  Verordnung  der  Kanalabgabenordnung  der 
Marktgemeinde Halbenrain 

 die  Verordnung  der  Müllabfuhrordnung  der 
Marktgemeinde Halbenrain 

 die Verordnung der Wassergebührenordnung der 
Marktgemeinde Halbenrain 

 die  Unterstützung  für  Schüler  welche  an  einer 
Erlebnissportwoche teilnehmen 

 die Sanierung des Feuerwehrhauses Halbenrain 

 der 1. Nachtragsvoranschlag 2018 

   

 

Bereich Personal –  
Betriebsausflug 2018 
Wie in den vergangenen Jahren wurde 
auch heuer wieder ein Betriebsausflug 
durchgeführt. 
Diesmal wagte sich die ganze Beleg‐
schaŌ ins wilde Wasser und nahm an 
einer RaŌingtour auf der Mur teil. Diese 
startete auf der slowenischen Seite in 
Petanjci und führte an zwei Murmühlen 
vorbei über die „Insel der Liebe“ bis 
knapp vor die kroaƟsche Grenze.  
Auf dem Heimweg wurde der in Lendava befindliche Drei‐
länderblick‐Aussichtsturm besucht. 

 Dieser Aussichts‐
turm wurde 2015 
errichtet und bie‐
tet einen wunder‐
baren Fernblick. 
 
Als  Tagesausklang 

wurde  noch  eine 

Buschenschänke 

besucht . 



Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag... 

Hr. Max Platzer (l.) mit Ehefrau (r.) und Gratulantin 
  

Dietzen 37               85 Jahre 

Hr. Johann Sattler (v.m.) mit Feuerwehrkameraden der 
FF Oberpurkla  
Oberpurkla 41                      80 Jahre 

Hr. Fritz Stacher (2.v.r.) mit Familie und Gratulanten 
Dietzen  37                         75 Jahre 

Fr. Helene Tscheschner (l.) mit SR Leopoldine Trost           
    Halbenrain 135                      75 Jahre 

Hr. Gottfried Fleischhacker (v.r.) mit Ehefrau 
und Gratulanten 

Halbenrain 130                                80 Jahre 

Fr. Maria Martinec (v.r.) mit Bgm. Ing. Dietmar      
Tschiggerl, SR Leopoldine Trost (l.) u. Anna Weinhandl (r.) 
Dietzen 20                                      80 Jahre 
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Weiters  feierte  Geburtstag... 

Herr 

Heinz Keilwert 
Unterpurkla 6             75 Jahre 

 
 

  Kilian Pronegg   
   Donnersdorf 26 
  (Eltern  Nadja Pronegg und Thomas Schischek)  

  
   David Daum    

   Donnersdorf 16 
    (Eltern  Nadine Daum und  Bernhard Rohrbacher) 
   
   Lukas Probst    
   Oberpurkla 98 
    (Eltern  Natalie Pechmann und  Alexander Probst)  
 

 
 
Michael Zacharias und Tanja Weiß 
   

Gerhard  Schnell und  Heidemarie Streit    
     

Günther Kindler  und Elisabeth Griesbacher    
   

MarƟn Baumgartner  und 
Marlies Zirngast   
   

Hr. Franz Gsellmann (m.) mit Familie und Gratulanten 
Unterpurkla 34                            85 Jahre 

      
     

Margit Koch     Halbenrain 170          39 Jahre 
Michael Kathar     Drauchen 23          22 Jahre 
Theresia Spindler    Oberpurkla 100      80 Jahre 
Franziska Bilalic     Halbenrain 159          80 Jahre 
Heinrich Kern      Dietzen 4           91 Jahre 
Hermine Oberer     Unterpurkla 19          95 Jahre 
Johann Moder     Oberpurkla 88          87 Jahre 
Hermine Kellermann    Unterpurkla 19          81 Jahre 
Mary Kröll      Oberpurkla 100          84 Jahre 
Helmut Wolf      Oberpurkla 100       73 Jahre 
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Start ins Kindergartenjahr 2018/19 

Marieluise Gräfin von Stürgkh 
Pfarrkindergarten und Kinderkrippe 

A‐8492 Halbenrain 78 
Tel.: 0676/87426581  

E‐Mail: kdg.halbenrain@aon.at 

Am Montag, den 10. September, durŌen wir die jüngsten des Ortes mit einem geglückten Start bei uns 
begrüßen. Unsere 2 Kindergartengruppen und die Kinderkrippe besuchen heuer 45 Kinder. Wir freuen 
uns schon auf viele neue Abenteuer und Erfahrungen zu den Themen Kunst und Natur, die heuer im 
MiƩelpunkt stehen.  

Unsere erste gemeinsame Jause: 

Beim ersten Elternabend wurden viele InformaƟonen weitergegeben, der Tagesablauf besprochen und 
eine kurze Einführung ins neue Kindergartenjahr gemacht. 

 

Vielen Dank an die Gemeinde Halbenrain und die Pfarre für die Unterstützung in vielen Belangen! 

Kunst‐volle Eindrücke vom Elternabend                       Unser Team 

Unser Team am 
Bild rechts: v.l.n.r: 
stehend:  
Annemarie Opaka, 
Petra Bernhard, 
Lisa Köfler 
Katharina Klöckl, 
Jessica Walcher,  
Birgit Wolf 
Sitzend:  
Anna Trummer 
Michaela Leber u. 
Claudia Fassold 
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Volksschule Halbenrain 
Neues Schuljahr 2018/19 
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1.  Klasse Schuljahr 2018/19 
v.l.n.r: Luca Eberhart, Lukas Flaßer, David Kager, Magdalena Widmann, Lena Jazbec, Benjamin Praßl, 
ChrisƟn‐Marie Dresler, Julia Gangl, SebasƟan Tschiggerl, Tim Oswald;  

Klassenlehrerin Ingrid Orlanduccio‐Schwarz 

    Maturanten 2018 aus der Marktgemeinde Halbenrain: 
BORG Bad Radkersburg: 
Lieger Tatjana, Oberpurkla 76, bestanden 
Poczwardowski Adrian, Oberpurkla 113, bestanden 
Varney Johanna, Donnersdorf 32, bestanden 
Vieregg Anika, Halbenrain 73, mit gutem Erfolg bestanden 
 

i:HTL Bad Radkersburg: 
Heinisch Michael, Halbenrain 227, bestanden 
 

HLW Mureck 
Andritz Eva, Drauchen 24, mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden 
Stacher Lena, Halbenrain 225, mit gutem Erfolg bestanden 

Herzliche GratulaƟon     



 
 

 
 
 
 
 

Start ins neue Schuljahr 2018/19  
 

Die SchülerInnen, Lehrerinnnen und MitarbeiterInnen freuen sich darauf FreundschaŌen zu knüpfen, 
Neues zu lernen und viele Erfahrungen im Schloss zu sammeln. 

Die  BläƩer  verfärben  sich  und  auf  den  Feldern 

herrscht  reges  Treiben.  Wunderschöne  Herbst‐

tage begleiten uns am Beginn eines Schuljahres. 

Die Arbeit  beginnt wieder  und  ein  neues Gefühl 

der Zufriedenheit stellt sich mit ihr ein. 

Das Schloss war auch in der Ferienzeit sehr belebt. 

Jugendliche  aus  8  verschiedenen  NaƟonen  

verbrachten  hier  eine  erlebnisreiche  und  

unvergessliche Zeit.  

Zusätzlich  trafen  sich  am  vorletzten  Ferienwo‐

chenende noch ca. 70 Jungblasmusikerinnen und 

Musiker aus der Region um zu musizieren, Spaß zu 

haben  und  zu  gemeinsamen  AkƟvtäten.  Ein  gut 

vorbereitetes  Abschlusskonzert  rundete  ihren 

Aufenthalt ab. 

Auch das Lehrpersonal hat sich in den letzten zwei 

Ferienwochen nicht nur mental,  sondern auch  in 

Form von Fortbildungen  und  Seminaren  auf das 

neue Schuljahr eingestellt. Das Bemühen und die 

MoƟvaƟon, Wissen  am  aktuellsten  Stand weiter 

zugeben  ist groß. Unsere beständigen Werte, die 

uns  alle  verbinden,  wie  GemeinschaŌ,  Respekt 

und  Toleranz,  dürfen  nicht  außer  Acht  gelassen 

werden. 

Wir  freuen uns, dass unser  Schloss  als Bildungs– 

und  Veranstaltungsort  oŌ  genutzt  wird.  

Die Gemeindebäuerinnen mit einer Schulung, die 

KFB  mit  dem  Frühstück  und  die  SVB  mit  dem  

Gesundheitstag werden bei uns zu Gast sein und 

vom Team der Schule kulinarisch verwöhnt.  

Auch  heuer  startet  unser  Kursprogramm  im  

Oktober und wir hoffen auf große Teilnahme. 

Arbeitsrelevante  FerƟgkeiten  wie  Fleiß,  

Ausdauer und GewissenhaŌigkeit  lernt man  am 

besten, wenn man es  selbst erprobt und vorge‐

lebt bekommt. 

In  diesem  Sinne  wünsche  ich  allen  ein  gutes 

Schuljahr. 

Herzlichst  Fr. FS.– Dir. Leopoldine Tschiggerl 
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Der gute Blechkuchen 2 
Einfach und schnell  Blechkuchen für jeden Anlass mit regionalen und saisonalen Zutaten backen. 
Kursleiterin:         Dipl.-Päd.in Waltraud Bauer 
Kurstermine: Freitag, 05.10. 2018, 17:00 bis 20:30 Uhr 
Kursbeitrag:  € 22,-- plus Materialkosten 
Teilnehmer: 10 bis 15 Personen in der Schulküche 
Mitzubringen: Schürze, Behälter für Kostproben 

  
Kochen mit der steirischen Käferbohne 
Vielseitige Verwendung der Käferbohne in der Küche, Speisen von pikant bis süß. 
Kursleiterin:         Michaela Summer, Käferbohnenkönigin, Seminarbäuerin 
Kurstermin:  Di., 6. November 2018, 17:00 bis 20:00 Uhr 
Kursbeitrag: € 22,-- plus Materialkosten 
Teilnehmer: 10 bis 15 Personen, in der Schulküche 
Mitzubringen: Schürze, Dose für Kostproben 
  
Klassische Nudeln und gefüllte Teigtaschen 
Nudeln selbst herstellen und dabei kreativ sein. 
Kursleiterin: Dipl.-Päd.in Gabriele Hammer 
Kurstermin 1: Mi., 14. November 2018, 17:00 bis 20:00 Uhr 
Kurstermin 2: Mi., 13. Februar 2019, 17:00 bis 20:00 Uhr 
Kursbeitrag:  € 22,-- plus Materialkosten 
Teilnehmer: 10 bis 15 Personen, in der Schulküche 
Mitzubringen: Schürze, Dose für die Nudeln 
  
Weihnachtsbäckerei 
Zubereiten verschiedener Arten von Kleingebäck 
Kursleiterin: Johanna Aust, Backexpertin und Seminarbäuerin 
Kurstermin 1: Di., 20. November 2018, 16:00 bis 20:00 Uhr 
Kurstermin 2: Mi., 21. November 2018, 17:00 bis 21:00 Uhr 
Kursbeitrag:  € 22,-- plus Materialkosten 
Teilnehmer: 10 bis 15 Personen, in der Schulküche 
Mitzubringen: Schürze, Dose für Kostproben 
  
Kraft aus der Mitte 
Beckenbodentraining und Haltungsschulung für Frauen 
Gezielte Übungen zur Stärkung der Beckenbodenmuskulatur, Steigerung der Wahrnehmung und Ver-
besserung der gesamten Haltung. Gutes Körpergefühl und Kraft tanken durch Entspannungsübungen. 
Kursleiterin: Manuela Zwanzger MA, Physiotherapeutin 
Kursreihe 1: Mo., 1., 8., 15., 22., 29 Oktober 2018, 19:00 Uhr 
Kursreihe 2: Mo., 7., 14., 21., 28. Jänner u. 4. Februar 2019, 19:00 Uhr 
Kursbeitrag:  € 55,-- für 5 Einheiten zu 1,5 Stunden 
Teilnehmer: 6 bis 12 Personen, im Festsaal 
Mitzubringen: Gymnastikmatte, kleiner Polster, bequeme Kleidung 

 
Nähere Informationen entnehmen Sie unserem Kursprogramm auf unserer Homepage. 

Anmeldung bis spätestens 8 Tage vor Kurstermin! 
   

 

Einladung zur Adventkranzweihe 
Die SchülerInnen der FS Halbenrain werden  hunderte von  
Kerzen als Zeichen gegen Armut und für Solidarität zum  

Leuchten bringen. In diesem Sinne möchten  
die SchülerInnen die Pfarrbevölkerung 

am Donnerstag 29.11.2018 um 17:00 Uhr  
herzlichst zur Adventkranzsegnung  

in den Schlosshof einladen. 
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Die Aroniabeere  als  regionales  Superfood  ist 

in  aller  Munde.  Sie  hat  ihren  Ursprung  in 

Nordamerika.  Seit  2001  werden  in  der 

Südsteiermark  Aroniasträucher  gepflanzt. 

Aronia wird biologisch produziert und braucht 

keine PesƟzide. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gründe genug, diese Wunderbeere vermehrt 

in  unseren  Speiseplan  aufzunehmen. 

Gemeinsam  mit  SchülerInnen  wurde  ein 

kreaƟves  Brot mit  Aronia  und  ein  gesundes 

Schuljausengebäck  kreiert.  Das  Gebäck 

beinhaltet  sowohl  AroniasaŌ  als  auch 

Aroniapulver  und  Aroniabeeren  in 

getrockneter  Form.  Es  wird  dadurch 

geschmacklich und von den Inhaltsstoffen her 

aufgewertet und erhält eine tolle violeƩ‐rote 

Farbe.  

Besonders stolz sind wir, dass beide Produkte 

bei der Steirischen Brotprämierung mit voller 

Punktezahl mit Gold ausgezeichnet wurden. 

Dipl.‐Päd. Ing. Claudia Drexler 

KräutAr    Juniorcompany    KräutAr   Juniorcompany    KräutAr  
Der  3.  Jahrgang  der  FS  Halbenrain  hat 

eine  Junior  Company,  heuer  mit  dem 

Schwerpunkt  Kräuter  und  Aronia  

gegründet. 
 

Schon  im 2.  Jahrgang haben wir uns Ge‐

danken  über  die  Produktentwicklung  ge‐

macht, fleißig Ideen gesammelt und vieles 

ausprobiert.  Zum  Kauf  anbieten  werden 

wir Konfekt mit Kräutern und Blüten, Ro‐

senzucker und Bärlauchsalz,  Seifen,  Ent‐

spannungbäder, Lippenpflege, Deos, Rin‐

gelblumenbalsam,  natürlich  unser  mit 

Gold ausgezeichnetes Aroniabrot und vie‐

les mehr. Auch kleine Geschenkskörbchen 

mit einer Auswahl unserer Produkte bie‐

ten wir an. Anfragen  im Schloss möglich! 
 

Wir freuen uns schon sehr unsere Produkte herzustellen, zu präsenƟeren und natürlich auch 

zu verkaufen. Spätestens bei der AdventsƟmmung im Schloss am 24. November! 

Sarah Wolf, Schülerin des 3. Jahrganges 

Erstes  prämiertes  Aroniabrot  in  der  Fachschule  Halbenrain  

2  x GOLD  für  ‐  KreaƟvbrot  und  Aronia‐Twists  ‐ Gesundes  Jausen‐  und  Schuljausengebäck 

bei der 21. Steirischen Bauernbrotprämierung 2018 

 

 Halbenrainer Marktblatt - Informationen aktuell 11 

 



Wir starten mit Schwung ins neue Schuljahr! 
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Dinkel‐ApfelschniƩe 
mit Zimt 

 
 

Zutaten 

Biskuitteig 
5               Eier 

100 g Kristallzucker 

100 g Dinkelvollmehl 

60  g   Dinkelmehl 

1 EL Maizana 

 

Creme 
1  l   Apfelsaft 

3  Pk Vanillepudding a`37 g 

3  EL    Zucker 

5  Äpfel 

4  Blatt Gelatine 

 

Obers 
375 ml  Obers 

    1 Pk   Sahnesteif 

    Zimt 

Gutes Gelingen wünscht 
Dipl.- Päd. Ing. Maria Treml 

Zubereitung 
 Backblech mit Papier auslegen und das Backrohr 

auf 100°C vorheizen 

 Eier trennen 

 Eiklar steif schlagen, mit Zucker ausschlagen 

 Dotter langsam unterrühren 

 Das Mehl unterheben 

 Die Masse auf das vorbereitete Blech streichen und 

bei mittlerer Schiene, bei 180°C ca. 15 min backen 

 Creme: Gelatine in kaltem Wasser einweichen 

 Pudding mit Apfelsaft kochen 

 Äpfel in den heißen Pudding grob hineinraspeln  

 Gelatine ausdrücken und unter die warme Creme 

rühren 

 Kuchenumrandung verwenden und die Creme auf 

die Biskuitmasse geben und auskühlen lassen 

 Obers ½ Minute schlagen, Sahnesteif hinzufügen 

und weiter schlagen 

 Das steif geschlagene Obers auf die feste Apfel-

masse streichen und mit Zimt bestreuen. 

Tipps 
Statt Apfelsaft kann auch Apfel-Aroniasaft verwendet 

werden – ergibt optischen Kontrast! 
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Freiwillige Feuerwehr Halbenrain (1) 

 14 

 

Ausgabe September 2018 

Tag der Schule: 

Einen aufregenden Tag haƩen die Schüler der Volksschule Hal‐

benrain bei der Feuerwehr! Bilder sagen mehr als viele Worte !! 

Kameraden ausgezeichnet 
Beim 2. Bereichsfeuerwehrtag in Perbersdorf wurden Kamera‐
den der FF Halbenrain  mit dem Ehrenzeichen für langjährige Tä‐
Ɵgkeit ausgezeichnet. 

HLM Hermann Knippitsch 
und HFM Siegfried Hofer 
für 40 Jahre (r.) 

HFM Andreas Gombotz  
für 25 Jahre (l.) 

Sanierung Feuerwehrhaus: Viele fleißige Hände unserer Kameraden halfen bei der Sanierung der Fenster 

und Türen mit. 



Freiwillige Feuerwehr Halbenrain (2) 

Eine Feuerlöscherüberprüfung findet am Samstag,  06.Oktober 2018 von  
08:00 Uhr bis 10:00 Uhr im Feuerwehrhaus Halbenrain staƩ. 
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Feuerwehrhaus saniert und 
KLF repariert 
Die KameradenInnen der freiwilligen 
Feuerwehr Halbenrain bedanken sich 
recht herzlich bei der Marktgemeinde 
Halbenrain mit  Bürgermeister Herrn 

Ing. Dietmar Tschiggerl und dem ge‐
samten Gemeinderat für die finanzielle 
Unterstützung.  
Viele fleißige Hände unserer Kamera‐
den halfen bei der Sanierung der Fens‐
ter und Türen mit. 
Einen weiteren Dank gilt dem Auto‐

haus Schaffer für das faire Angebot der 
Reparaturarbeiten unseres Kleinlösch‐
fahrzeuges (KLF) und dem Malerbe‐
trieb Potzinger bei den Sanierungsar‐
beiten (Außenfassade) unseres Rüst‐
hauses. 

 

Frühschoppen 2018 
Am 19. August veranstalteten wir un‐
seren Frühschoppen. Dieser war bei 
sonnigem WeƩer von zahlreichen Gäs‐
ten gut besucht. 
Viele freiwillige Helfer halfen uns bei 
den Vorbereitungen, bei der Veranstal‐
tung und bei den Aufräumungs‐
arbeiten.  
Einen recht herzlichen Dank dafür, 
denn ohne sie wäre es nicht möglich 

gewesen diese Veranstaltung durchzu‐
führen.  
Ein besonderer Dank galt unseren bei‐

den Feuerwehrkameraden OBI Thomas 

Weinhandl und OLM Josef Hofer  für 

die vielen freiwilligen Stunden die sie 

bei der Reparatur unseres Kleinlösch‐

fahrzeuges geleistet haben. 



Freiwillige Feuerwehr Hürth (1) 
Feuerwehrübergreifende  Hochzeit 

Am 16. Juni durŌe die FF Hürth zu einem besonders erfreuli‐

chen Anlass ausrücken. Es war der feuerwehrübergreifende 

Beginn eines erfreulichen Ernsƞalles – die Hochzeit von Erich 

und MarƟna Decker. Zusammen mit der FF Dietzen gratulierte 

die FF Hürth den beiden Brautleuten zu ihrem Entschluss, ihre 

Ehe unter göƩlichem Segen zu stellen. Die FF Hürth wünschen 

Erich und MarƟna alles Gute für den gemeinsamen Lebens‐

weg. 

Frühschoppen 

Trotz starker veranstalterischer 

Konkurrenz war der Frühschoppen 

in Hürth auch heuer wieder sehr 

gut besucht. Bei bestem WeƩer 

wurden die Gäste wieder von der 

bekannt guten Hürther Küche kuli‐

narisch verwöhnt. 

Die große Anzahl 

an Kellnern sicher‐

te eine rasche und 

gute Bedienung. 

Für die unaufdring‐

liche musikalische 

Unterhaltung sorg‐

ten die Drei Marei‐

ner, sodass sich die 

Lust am Bleiben bei 

Bier‐ und Wein‐

stand fortsetzte. Die Wehrleitung 

der FF Hürth bedankt sich von Her‐

zen bei den Gästen für den Besuch 

und bei allen Mitarbeitern für ihre 

tatkräŌige Unterstützung. 

Beim zweiten 
Bereichsfeu‐

erwehrtag in Perbersdorf ging ein 
kleiner Auszeichnungsregen auf die 
FF Hürth herab. HLM Friedrich 
Lamprecht und HFM Alois Tschiggerl 
wurden mit der Medaille für 70 Jahre 
ersprießliche TäƟgkeit für das Feuer‐
wehrwesen vom Landesfeuerwehr‐
verband ausgezeichnet. Beide sind 
Gründungsmitglieder der FF Hürth 
und haben die Feuerwehr danach 
immer tatkräŌig unterstützt. Gleich‐
zeiƟg wurde auch HFM Engelbert 
Ranz für seine 50 Jährige Unterstüt‐
zung  der FF Hürth geehrt.              

HLM Hermann 
Pölzl bekam für 
seine Verdienste 
um die Feuerwehr 
das Verdienstzei‐
chen des Landes 
Steiermark der 
Stufe III und HBI 
Arthur Scheucher 
das Verdienst‐
kreuz in Silber des Landes Steiermark 
verliehen. Wir gratulieren den Ausge‐
zeichneten und danken für ihre lang‐
jährige Mitarbeit und Unterstützung 
der Feuerwehr. 

Am Bild v.l..:  HLM Friedrich 
Lamprecht , HFM Alois 
Tschiggerl, BMdV Alois 

Tschiggerl, HLM Hermann 
Pölzl HFM Engelbert Ranz 

HLM Hermann Pölzl  

Auszeichnungen 
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Freiwillige Feuerwehr Hürth (2) 

Vor zwei Jahren, beim AbschniƩs‐
nassvergleichskampf in Hürth, hat 
die Bewerbsgruppe Hürth erstmals 
Konkurrenz aus den eigenen Rei‐
hen bekommen. Nach einem Jahr 
Pause haben sich die älteren Feu‐
erwehrmitglieder der 2. Lösch‐
gruppe wieder zusammen getan, 
um sich beim AbschniƩsnassver‐
gleichskampf zu messen. Nach ei‐
ner kurzen, aber beherzten, 
Übungszeit fuhr die FF Hürth voll 
moƟviert zur Nachbarfeuerwehr 
Oberpurkla um das schier Unmög‐
liche wieder zu versuchen. Beide 
Gruppen waren bei ihrem Löschan‐
griff sehr gut unterwegs. Leider 
reichte es nicht für den Sieg. Nach 
Weixelbaum und Unterpurkla wur‐
den die „Senioren“ sensaƟonell 
DriƩer – nur eine Sekunde dahin‐
ter musste sich die 
„KampfmannschaŌ“ mit dem vier‐
ten Platz geschlagen geben. Der 
nächste AbschniƩsbewerb ver‐
spricht eine inte‐
ressante Neu‐
auflage dieser 
gesunden inter‐
nen Rivalität. 

AbschniƩsnassvergleichskampf in Oberpurkla 
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Freiwillige Feuerwehr Unterpurkla Freiwillige Feuerwehr Unterpurkla  (1) 

AbschniƩ 5 übte wieder für 
den Ernsƞall  
Am 15.06.2018 fand in Tieschen eine 

Großübung mit den 12 Feuerwehren 

des AbschniƩes 5 staƩ. Einsatzleiter 

HBI Markus Eberhart hat mit seinen 

Kameraden einen Brand und techni‐

schen Einsatz ausgearbeitet. Die ers‐

te Alarmierung lautete auf Keller‐ 

und Küchenbrand in einer Mehrpar‐

teienwohnung im Ortzentrum von 

Tieschen. HBI Thomas Kager nahm 

mit 11 Feuerwehrkameraden Innen, 

dem KLF und MTF, an dieser Übung 

teil. Sie haƩen die Aufgabe eine 

Löschleitung zu legen und bei der 

Brandbekämpfung zu unterstützen. 

BR Heinrich Moder dankte den teil‐

nehmenden Feuerwehren für ihren 

großarƟgen Einsatz. Im Anschluss 

waren alle zur KameradschaŌspflege 

ins Rüsthaus Tieschen eingeladen. 

Maibaum frei Haus!  
Am 28.06.2018 machte sich HBI 

Thomas Kager mit seinem OBI Her‐

mann Schmerböck und einigen Ka‐

meraden in Richtung Grohschitz auf 

den Weg. Im Gepäck haƩen sie den 

Maibaum, der tags zuvor 

“OfenferƟg zurechtgeschnitzt“ wur‐

de. Sie scheuten, im wahrsten Sinne 

des Wortes, keine Mühen den Baum 

dem heurigen Gewin‐

ner Franz Wallner zu 

überbringen. Wir wur‐

den von der Familie 

Wallner herzlich emp‐

fangen und köstlich 

bewirtet. 

Wir danken Erna und 

Franz für die entgegengebrachte 

Gast – FreundschaŌ. 

Hochzeit von Marlies und 
MarƟn  
Nach  langjährig  und  ausgiebiger 

Probezeit beschloss Marlies Zirngast 

unserem  Feuerwehrkameraden 

MarƟn  Baumgartner  das  JA  ‐ Wort 

zu geben. 

So machte sich eine Abordnung der 

FF Unterpurkla auf den Weg zur 

Pfarrkirche Deutsch Goritz um den 

beiden an diesem wunderschönen 

Sommertag die herzlichsten Glück‐

wünsche zu überbringen. Das vorbe‐

reitete Geschicklichkeitsspiel wurde 

von Marlies und MarƟn bravourös 

gemeistert, sodass einer weiteren 

langen, glücklichen ZukunŌ nichts 

im Wege steht. 

Liebe Marlies, lieber MarƟn auch 

auf diesem Wege wünschen Euch 

die Kameradinnen und Kameraden 

der FF Unterpurkla alles Gute auf 

Eurem weiteren gemeinsamen Le‐

bensweg. 
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Freiwillige Feuerwehr Unterpurkla (2) 

Franz Gsellmann ein 
Junggebliebener 85iger!  
Am 16.07.2018 feierte unser lang‐

jähriges Feuerwehrmitglied Franz 

Gsellmann seinen 85. Geburtstag. 

Zu diesem besonderen Anlass kam 

eine DelegaƟon der FF Unter‐

purkla, an der Spitze HBI Thomas 

Kager, um ihm die Glückwünsche 

seiner Kameraden Innen zu über‐

bringen. Unser Franz ist seit 45 

Jahren Mitglied der Feuerwehr. 

Wir verbrachten einige gemütliche 

Stunden mit Gratulanten und es 

wurde auch viel über die “Gute 

alte Zeit“ geplaudert. 

Wir wurden von der 

Familie Gsellmann 

auch wieder köstlich 

bewirtet.  Danke für 

eure Gast‐

FreundschaŌ! 

 

Lieber Franz, deine 

Kameraden Innen 

wünschen dir alles 

Gute vor allem viel Gesundheit im 

Kreise deiner Familie.    
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“Wilder“ Nassvergleichs‐
kampf der FF Oberpurkla  
Am 21.07.2018 veranstaltete die 

FF Oberpurkla den diesjährigen 

Vergleichskampf des AbschniƩes 5 

– Halbenrain. Wir waren dieses 

Jahr mit zwei Gruppen vertreten. 

Die „Oldies“ Gruppe Unterpurkla 

1, mit Gruppenkommandant 

Thomas Kager, erkämpŌen sich bei 

diesem Bewerb unter den teilneh‐

menden Gruppen, den hervorra‐

genden 2. Platz. Wieder war die 

Siegergruppe Weixelbaum um ein 

paar Sekunden schneller und 

konnte den Wanderpokal mit nach 

Hause nehmen. Unsere 

„Youngsters“ Unterpurkla 2, neu 

moƟviert und gecoacht von Ihrem 

Gruppenkommandanten Georg 

Grafoner erreichten, nach einem 

technischen Defekt den 10. Platz. 

Sie traten als Jugendgruppe vor 16 

Jahren das letzte Mal gemeinsam 

miteinander an.  
Das MOTTO der 
Gruppen lau‐
tet:    Dabei sein ist 
alles! Bei diesem 
“Wilden Bewerb“ 
geht es nicht, wie 
beim Bereichsleis‐
tungsbewerb um 
fixe PosiƟonen der 
jeweiligen Kamera‐
den, sondern es 
muss so schnell wie 

möglich eine Löschleitung aufge‐
baut werden. 

Ein herzliches Dankeschön an    
unseren Sponsor “ immo com‐
pany  Haas & Urban “  Haas Seppi 
für die neuen Bewerbsleibchen. 

Ausgezeichnete Kameraden  
Beim 2. Bereichsfeuerwehrtag in 

Perbersdorf wurden drei Kamera‐

den für verdienstvolle TäƟgkeiten 

in unserer Feuerwehr ausgezeich‐

net. HBI Thomas Kager und OLM 

Hans Walch bekamen das Ver‐

dienstzeichen 2.Stufe und HFM 

Michael Moder das Verdienstzei‐

chen 3.Stufe für ihre besonderen 

Verdienste im Feuerwehrwesen 

überreicht. Diese Auszeichnungen 

wurden im Anschluss des Festak‐

tes mit den Kameraden gebühr‐

lich gefeiert. Wir Kameraden In‐

nen gratulieren sehr herzlich!  (v.l.n.r) OLM Hans Walch,  HBI Thomas 
Kager, HFM Michael Moder  



Freiwillige Feuerwehr Oberpurkla  
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Rückblick auf das Gartenfest 2018 mit AbschniƩsnassbewerb 
Am 21. Juli 2018 fand wieder das alljährliche Gartenfest in Oberpurkla staƩ. Für die musikalische Unter‐
halten sorgten wieder die Reinischkogl Buam. 
 
Im Vorfeld fand ein  
AbschniƩsnassbewerb 
staƩ.  10 Gruppen aus 
dem AbschniƩ Halben‐
rain, so wie eine Gäste‐
gruppe (FF Dirnbach) 
stellten sich der 
Herausforderung.  
Den Sieg und damit 
auch den Wanderpokal 
holte sich die Frei‐
willige Feuerwehr 
Weixelbaum. 
 

Festnachfeier 
Am 2. September wurden alle 
freiwilligen Helfer des Garten‐
fests zu einer kleinen Nachfei‐
er eingeladen. Es fand eine 
BesichƟgung der Kaffeeröste‐
rei MaiKa in FruƩen staƩ. 
Anschließend wurden alle zu 
einer Jause im Buschenschank 
Rudolf Schuster in Klöchberg 
eingeladen. An dieser Stelle 
möchten wir uns nochmals 
bei allen die uns beim Garten‐
fest unterstützt haben,  recht 
herzlich bedanken. 

80. Geburtstag HFM Johann SaƩler 
Am 11. August durŌen EHBI Franz Haidacher, EHBI Sieg‐
fried Graßl sen. und weitere Kameraden der FF Ober‐
purkla sowie Bürgermeister Ing. Dietmar Tschiggerl HFM 
Johann SaƩler zu seinem 80. Geburtstag gratulieren. 
HFM Johann SaƩler ist bereits seit 64 Jahren Mitglied der 

Freiwilligen Feuerwehr Oberpurkla und wir freuen uns 

auch auf diesem Wege ihm herzlichst weiterhin alles Gute 

zu wünschen. 



SVU Immo Company-RB Halbenrain 
Vereinsinfo 

Neuzugänge für die Saison 2018/19  

Abgänge beim SVH: 
 Gomboc Stefan (Karriereende) 
 Marjanovic Marko (Wechsel ins Burgenland) 
 Üllen Simon (Karriereende) 

Ganz besonders möchten wir uns bei unseren jahrelangen 
Spielern Simon und Stefan bedanken.  
Sie haben immer vollen Einsatz für die MannschaŌ gezeigt 
und wir wünschen Ihnen alles Gute für die ZukunŌ. 

ChrisƟan Fischer     Rok Zalik        Johannes Taschner   Alexander Knoller     Joze Cigan 

Trainer      SekƟonsleiter 
Franz Maller     Dominik Spätauf 

Besonders bedanken möchten sich die Spieler sowie der Trainer bei der Firma Winkler Stone und der 
Bäckerei Lang für das Sponsoring der neue Trainingsbekleidung. 

(Foto unten v. li.n.re: SL Spätauf Dominik, 
Lang Günther, Winkler Manfred, Kapitän 
Vieregg Fabian) 

8.  Runde  So, 30.09.18  16:00  Loipersdorf : Halbenrain  

9.  Runde  Sa, 06.10.18  18:00  Halbenrain : Deutsch Goritz 

10. Runde  So, 14.10.18  15:00  Paldau : Halbenrain     

11. Runde  Sa, 20.10.18  17:00  Halbenrain : St.Stefan/R.   

12. Runde  So, 28.10.18  14:00  Kirchbach : Halbenrain   

13. Runde  Sa, 03.11.18  15:00  Halbenrain : Pircha    

Weitere Spiele der KampfmannschaŌ des SVH im Herbst 2018: 
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Nach dem Abschluss der Früh‐
jahrssaison wurden unsere 
Nachwuchskicker ins Murau‐
enstüberl eingeladen.  
Alle Kinder erwartete ein Nudel‐
buffet mit verschiedenen Sau‐
cen.  
Auch die Getränke wurden ge‐
sponsert. Nach dem Essen spiel‐
te Ahmed noch Fußball mit den 
Kids.  
Der SVH und alle Kinder bedan‐
ken sich bei Ahmed 
(Murauenstüberl) für die Einla‐
dung und das Sponsoring des 
Saisonabschlussessens.  

Tolle 30 Kinder nahmen auch heuer 
beim einwöchigen SanSirro Fußball 
Camp Ende August in Halbenrain im 
Schlossparkstadion teil. Die professi‐
onellen Trainingseinheiten wurden 
von Organisator Thomas FRIESS und 
Sandro LINDSCHINGER durchgeführt. 

Große MoƟvaƟon war bei den 
Kindern beim absolvieren des 

Leistungstests zu spüren. Alle durŌen 
sich über den bestandenen Test freu‐
en und bekamen eine Bronze‐, Silber‐
, oder Goldmedaille inklusiver Urkun‐
de überreicht. Auch gesunde Ernäh‐
rung war ein Thema. Obst und Müsli‐
riegel am VormiƩag sowie zu MiƩag 

ein tolles Essen beim Gasthaus WAG‐
NER in Halbenrain. Am Abschlusstag 
gab es ein gemeinsames Grillen am 
Sportplatz und im UFTA Stüberl wur‐
de nach dem Essen über Fußball 
fachgesimpelt. Danke an alle Mithel‐
fer und wir freuen uns auf das Camp 
2019. 

SVU Immo Company-RB Halbenrain 
Nachwuchsarbeit 

         Ein paar Fotos vom Fußballcamp !  

Fußball Nachwuchs Camp in Halbenrain ! 

Saisonabschluss 
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Die  Saison   2018/2019 hat bereits Ende August begonnen. Die MannschaŌen der  SpielgemeinschaŌ  im Nachwuchsbereich 
dieser Saison bestehen aus:  U7 und U14 SG ALAS Klöch, U9 SG Tieschen, U12 SG Bad Radkersburg sowie U8, U10 und U 11 SG 
SAKO Stahl Halbenrain. Unsere Nachwuchsspielerinnen und Spieler sind in allen MannschaŌen vertreten. Die „älteren“ unse‐
res Nachwuchses spielen bei der U 15 in Straden  (SebasƟan Urdl/Leistungsklasse)) und bei der U 17 in St Anna/Aigen (Raphael 
Pfleger). 
Die ersten Turniere wurden bereits gespielt. Alle  MannschaŌen spielten hervorragend.  
Die U 11 gewann die erste Cup Runde zu Hause   gegen Kirchbach mit 6:0 und auch das Spiel der ersten Runde der Meister‐
schaŌ konnte im Schlossparkstadion mit 8:2 gegen St Peter am OƩersbach gewonnen werden.   
Am 13.10.2018 mit Beginn um 11 Uhr findet ein Nachwuchsturnier mit U 8 und U 10 MannschaŌen aus dem Gebiet Süd in 
Halbenrain staƩ. Unser Nachwuchs würde sich über zahlreiche Zuseher bei allen Spielen aller Altersgruppen freuen. 
       

Spielplan der U 11 siehe unten. Mit Stern * markierte Spiele sind Änderungen (Datum und Beginn) noch möglich ! 

SVU Immo Company-RB Halbenrain 
Nachwuchsarbeit 

  05.09.2018 18:00  SG Halbenrain U11     ‐       SG Sonnenberg/Kirchbach U11     6:0 
   07.09.2018 16:00  SG Halbenrain U11     ‐    SG St. Peter/O. B  U11 B      8:2 
   16.09.2018 16:00  SG Straden U11A         ‐    SG HalbenrainU11       
   20.09.2018 17:00  SG Halbenrain U11     ‐    SG St. Peter/O. C  U11 C‐FR       
   28.09.2018 18:00  SG JAZ Junge Löwen U11    ‐   SG Halbenrain U11       
 *  13.10.2018 17:00  SG St. Peter/O. B  U11 B    ‐  SG Halbenrain U11       
 *  20.10.2018 17:00  SG Halbenrain U11    ‐    SG Straden A U11 A       
   24.10.2018 16:30  SG St. Peter/O. CU11 C‐FR   ‐  SG Halbenrain U11       
 *  03.11.2018 16:00  SG Halbenrain U11    ‐    SG JAZ Junge Löwen U11    

Der SVH freut sich über unsere jüngsten Zugänge im Nachwuchsbereich ! 
Herzlich Willkommen: Benjamin PRASSL, Fabian AUGUSTIN und Felix HASLER aus Halbenrain,  
Fabian VIERECK aus Dietzen, Lukas FLASSER aus Unterpurkla und Raphael SCHIPPANY aus Hürth. 
Viel Spaß und Erfolg !                                   Jugendleiter: Elmar L. und Bernd S. 

KINDERWORKSHOP  
Von 06. bis 08. September 2018 fand 
Dank Unterstützung der Gemeinde Hal‐
benrain der tradiƟonelle Kinder‐
workshop mit dem Thema: 'Wir basteln 
unsere Lieblingspuppe'  im Atelier im 
Kornspeicher der InternaƟonalen Som‐
merakademie Hortus Niger.staƩ. 
13 Kinder von 5 bis 12 Jahren aus Hal‐
benrain nahmen  mit großer Begeiste‐
rung, Phantasie, KreaƟvität aber auch 
Geschick und Talent am 'Puppen‐
basteln' teil. So wurden aus 65 LuŌbal‐
lons, Tapetenkleister und Zeitungspa‐
pier Puppen geformt. Am zweiten Tag 
wurde kräŌig in den Farbtöpfen gerührt 
und die Puppen erhielten u.a. die Ge‐
stalt von Maeusen, Hunden, Katzen, 
Roboter, etc. und viele Farben. Die Idee 
zur Puppe stammt von Frau Obfrau Lin‐
da Achleitner, geleitet wurde der Work‐
shop von der slowenischen Künstlerin 

Aleksandra Fekonja und Karin Ach‐
leitner. Am Samstag um 10 Uhr 
fand die feierliche Puppenpräsen‐
taƟon, bei der zu jeder Puppe eine 
Geschichte erzählt wurde bei  Kin‐
dercocktail und Keksen im Beisein 
der Eltern der Kinder und Bürger‐
meister Ing. Dietmar Tschiggerl 
staƩ. 
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GRENZLANDMUSIK HALBENRAIN 

Die Seite der 

              Grenzlandmusik.Halbenrain@aon.at www.grenzlandmusik-halbenrain.at 

In Zusammenarbeit 
mit der Musikschule 
der Stadt Bad Radkersburg durŌe die 
Grenzlandmusik den Kindern der Volks‐
schule Halbenrain ihre Instrumente im 
Musikheim vorstellen. Insgesamt 6 Musik‐
schullehrer/innen brachte Dir. Alfred Or‐
nig MA BA, mit ins Musikheim, um dien 
jungen Zuhörern wirklich jedes einzelne 
Instrument, welches in der Musikschule 
unterrichtet wird, vorstellen zu können. 
Der Höhepunkt war aber sicherlich die 
Möglichkeit, all diese Instrumente auch 
selbst auszuprobieren könne. Fleißig wur‐
den die Instrumente, eines nach dem an‐
deren, durchprobiert. Am Ende der Vor‐
stellung durŌen die Schüler in die Tracht 
der Grenzlandmusik schlüpfen und mit 
ihrem Lieblingsinstrument für ein Erinne‐
rungsfoto posieren. Ein herzlicher Dank an 
Dir. Alfred Ornig MA BA, der mit seinem 
Team stets bemüht ist Kinder für die Blas‐
musik zu begeistern und somit den Grund‐
stein für den EinsƟeg bei der Grenzland‐
musik Halbenrain, legt. 

Trompetenlehrer Stefan Kaufmann MA MA 
führt den Kindern  eine Kindertrompete vor 

Instrumentenvorstellung 

Musikausflug 

Mit Fahrraddraisinen ging es sportlich von Horit-
schon nach Oberpullendorf 

Dir. Alfred Ornig MA 
BA findet die jungen 

Talente top 

Am 28. Juli 2018 gingen die 
Musikerinnen und Musiker 
der Grenzlandmusik Halben‐
rain auf große Fahrt, genauer 
gesagt auf Musikausflug. Als 
Ziel wurde diesmal das schö‐
ne Burgenland ausgewählt. 
MiƩels Fahrraddraisinen 
musste die Strecke zwischen 
Horitschon und Oberpullen‐
dorf mit eigener WadlkraŌ 
bewälƟgt werden. Immerhin 
ist die Strecke, die auf einer 
aufgelassenen Eisenbahnlinie 
beheimatet ist, 23 Kilometer 
lang, die erst einmal bewälƟgt 
werden müssen. Zum guten 
Glück gibt es entlang der Stre‐
cke, die durch die idyllische 
LandschaŌ des sonnenver‐
wöhnten MiƩelburgenlandes, 
vorbei an Weingärten, Son‐
nenblumenfeldern, schaƫgen 

Wäldern und verträumten 
Dörfern führt, insgesamt drei 
LabestaƟonen um die beim 
Treten verbrauchte Energie 
wieder aufzufüllen. Nach circa 
6‐stündiger Fahrt wurde der 
Zielbahnhof in Oberpullen‐
dorf erreicht. Dort wartete 
schon der Bus auf die müden 
Musikerinnen und Musiker 
um mit ihnen die Heimreise in 
die Steiermark antreten zu 
können. Zum Abschluss er‐
folgte noch eine Einkehr in 
die Wolfschenke in Traut‐
mannsdorf.  
Ein toller Tag voller Kamerad‐
schaŌ, FreundschaŌ und Ge‐
meinsamkeiten ging schließ‐
lich am späten 
 Abend  zu  Ende  und wird  si‐
cher  noch  länger  in  Erinne‐
rung bleiben. 

Jetzt geht’s rund. Junge Talente in Aktion 



UNION ESV HALBENRAIN 
ESV‐ Generalversammlung 2018 

Nach 4  Jahren war es wieder  soweit, am 15  Juni 2018 wurde 
zur Generalversammlung in die Hubert‐ Wallner Stocksporthal‐
le geladen.  
Nach  einem  umfassenden  Rückblick  über  die  letzten  4  Jahre 
wurde wieder in die ZukunŌ geschaut. 
Es wurde nämlich der Vereins‐ Vorstand neu gewählt. Nach der 
Entlastung des alten Vorstandes ging zur Neuwahl. 
Als Vereins‐ Obmann wurde  für die kommenden 4  Jahre Kurt 
Pfleger wieder bestäƟgt. Ebenso erhielt Pepi Hammler als Ob‐
mann‐  Stellvertreter,  Seppi  Seidl  als  Kassier, und  Franz Gangl 
als SchriŌführer das Vertrauen der Vereinsmitglieder. 
Als Stellvertreter wurden Fredi Kindler und ChrisƟan Gangl wie‐
dergewählt. 
Erstmalig gibt es  im erweiterten Vorstand mit Mani Moder ei‐
nen Sporƞachwart und mit Hans Stoff einen Vereinswart. 
Im  sportlichen  Bereich wurden  die  vier  im  Sommertrainings‐ 
Bewerb genannten MannschaŌen auch weiterhin bestäƟgt. 
Anschließend wurde noch für die Stocksportler der Ankauf neu‐
er Stockkörper beschlossen.  
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r: Vorstand des ESV 
Halbenrain 

u: Gruppenfoto    
ESV Halben-

Neues Licht und neue Kästen 
Bereits  in die  Jahre  gekommen war die Beleuchtung  in 
der Stocksporthalle wodurch eine Erneuerung notwendig 
wurde.  Der  Verein  entschied  sich  auf  leistungsstarke 
aber im Betrieb kostengünsƟge LED Scheinwerfer. 
Um die Stocksportmaterialien verstauen zu können ent‐
puppte sich unser SchriŌführer Franz Gangl als Vereins‐ 
„Kunsƫschler“. Er  ferƟgte  für  jeden Stocksportler extra 
versperr bare Kastenabteile an. 

Ausflug nach Budapest 
Bei herrlichem  AusflugsweƩer  ging  es 
beim  zweitägigen Vereinsausflug der Eis‐
schützen in die Hauptstadt Ungarns, nach 
Budapest. 
Insgesamt 32 Vereinsmitglieder, teilweise 
mit  Begleitung  nahmen  daran  teil.  Mit 
dem  Busunternehmen  „ReƩer“  ging  es 
nach  einigen  Pausen  nach  Budapest.  Zu 
MiƩag  angekommen,  wartete  schon  in 
einer  typisch ungarischen Csárda das  Es‐
sen auf uns. 

Mit einem Amphibien‐Bus ging es dann zu 
den Sehenswürdigkeiten der Stadt.  
Im  Zimmer  angekommen  erkundigten 
danach  noch  einige  das  „Nachtleben“  in 
Budapest.  
Am zweiten Tag  fuhren wir nach Gödöllö 
zur  Residenz  der  Kaiserin  „Sissi“ mit  an‐
schließender SchlossbesichƟgung. 
Weiter ging es  zu einem nahe gelegenen 
Pferde‐ und Reiterhof wo wir einige  inte‐

ressante Vorführungen erleben durŌen. 
Nach  einem  deŌigen  ungarischen  Essen 
bei  „Zigeuner“  Musik  war  es  Zeit  nach 
zwei  erlebnisreichen  Tage  die  Heimreise 
anzutreten. 
Ein Dankeschön gilt unseren Vereinskolle‐
gen  Veronika  Posch  und  Pepi  Hammler, 
welche den Ausflug so professionell orga‐
nisierten. 



 Tennisclub Halbenrain        
 

facebook.com/tchalbenrain 

Am Samstag dem 08.09. und Sonn‐
tag dem 09.09.2018 ging das jähr‐
liche vereinsinterne Tennisturnier 
über die Bühne. Aber auch Abseits 
dieses Turnieres gab es wieder 

zahlreiche tolle Ballwechsel der 
über 40 Mitglieder in Halbenrain 
zu bestaunen. Der neue Platzwart, 
Franz Winkler sorgt dafür, dass 
sich die beiden Sandplätze zu je‐

derzeit in einem TOP‐Zustand be‐
finden. Zudem ist der TC Halben‐
rain mit zwei MannschaŌen beim 
Vulkanland Dorfcup vertreten. 

4. Vereinsturnier 
Obmann Heinrich Kager, Präsident Manfred Winkler, SchriŌführerin Marlene Konrad und Heribert Urdl  
organisierten auch dieses Jahr das miƩlerweile 4. interne Vereinsturnier mit dem Finaltag am Sonntag, 
09.09.2016. An diesem Finaltag sorgten, wie schon in den Jahren davor, Franz Tschiggerl mit Gaƫn Anni aus 
Dietzen für das leibliche Wohl der Spieler und Zuschauer.  
DJ Mike W. sorgte zusätzlich für die richƟge musikalische Umrahmung am Finaltag. 

Hiermit möchten wir natürlich auch den Siegern in folgenden spannenden Bewerben nochmals recht  
herzlich gratulieren: 
Herren Einzel A  1. Platz: Stefan Tschiggerl / 2. Platz: Thomas Lackner 
Herren Einzel B  1. Platz: Johann Konrad / 2. Platz: Manfred Winkler 
Herren Einzel Z  1. Platz: Erold Posch / 2. Platz: Heinrich Kager 
Herren Doppel  1. Platz: Günther Winkler + Hansi Konrad / 2. Platz: Heinrich + Benjamin Kager 
Nach Ernst Fröhlich (2015, 2016) und Daniel Hasler (2017)  
steht somit der neue Vereinsmeister 2018 fest: Stefan Tschiggerl 

Herren Einzel A: v. l. n. r.: Heribert Urdl, Manfred Winkler, 
Stefan Tschiggerl (1. Platz), Thomas Lackner (2 Platz), 
Heinrich Kager 

Herren Doppel: Günther Winkler + Johann Konrad (1. Platz) 

Herren Doppel: Heinrich Kager + Benjamin Kager (2. Platz) Herren Doppel: Andreas Mahler + Dominik Spätauf (3. Platz) 
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 Tennisclub Halbenrain (2)        
 

facebook.com/tchalbenrain 

Herren Einzel B: Johann Konrad (1. Platz) mit Schriftführerin 
Marlene Konrad 

Herren Einzel Z: Erold Posch (r.) (1.Platz) 

Ein großes Dankeschön gilt den zahlreichen Sponsoren und freiwilligen Helfern, ohne die eine  
solche Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre. Für den Ausschank bedanken wir uns bei der 
Sarah und Lena. 

 Friseur Müller 
 Raiffeisenbank Halbenrain – Tieschen 
 Immo‐Company Haas & Urban Immobilien GmbH 
 Winkler Stone 
 Thonegg Herbert 
 Bäckerei Lang 
 Dorfschenke Pölzl 

 KauĬaus – Modehaus Wallner 
 Glas Neuhold 
 Gasthof Wagner 
 Decor Service GmbH 
 Radhotel Schischek 
 Urdl Heribert + Nicole 

Nachwuchs 
Sehr erfreuliche Nachrichten gibt es 
auch in diesem Jahr aus dem Nach‐
wuchsbereich, denn auch diesen 
Sommer konnten wir einige junge 

Mädchen und Burschen zum Tennis 
spielen bewegen.  
Unter Trainer MarƟn Haas wurden 
ihnen die Grundlagen im Tennis bei‐
gebracht und sie konnten auch für 
diesen Sport begeistert werden. 

Somit hoffen wir, auch in ZukunŌ 
immer mehr Leute auf die Tennisan‐
lage in Halbenrain zu locken. 
Bei Interesse an einem Tenniskurs 
teilzunehmen, biƩe Obmann Heinrich 
Kager (0664 132 14 26) kontakƟeren. 

Ein gemütliches Beisammensitzen am Lagerfeuer mit Woarz 
braten und Braunschweiger fand am 

27.07.2018 auf der Wiese beim Gemeindezentrum staƩ. Fami‐
lie Tschiggerl aus Dietzen hat den Mais zur Verfügung gestellt 
und auch für das Drumherum bestens gesorgt.   Herzlichen 
Dank dafür.   Im nächsten Jahr soll es eine Fortsetzung dieses  
„Woarz brotn“ geben. 

Woarz brotn 
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Slotcar Club Halbenrain 
8492 Halbenrain 34 
www.slotcarclubhalbenrain.at 

Am  02.  Oktober  ist  es  wieder  soweit. 
Die  Rennsaison  2018/2019  des  Slotcar 
Club Halbenrain startet. Insgesamt wer‐
den  wieder  drei  Rennserien  gefahren, 
wobei die „Vereinsklasse“ auch für inte‐
ressierte Neueinsteiger bewälƟgbar  ist, 
da  ja  noch  kein  eigenes  Rennfahrzeug 
benöƟgt wird. Die  Fahrzeuge  in  dieser 
Klasse  werden  vom  SCCH  gestellt  und 
gewartet. Aufgrund der  circa  fünłähri‐
gen  Einsatzzeit  der  Vereinsklasse‐
Fahrzeuge,  wurden  diese  generalüber‐
holt.  Die  teilweise  arg  in  Mitleiden‐
schaŌ  gezogenen  Chassis  wurden  ge‐
tauscht  und  auch  neue  Karosserien 
wurden extra im Vereinsdesign lackiert. 
Somit steht einem Start nichts mehr im 
Wege.  
Auch  bei  den  Nachwuchsfahrern  wird 
es heuer Neuerungen geben. Analog zu 
den  Erwachsenen  werden  die  Y‐
oungsters im Kid´s Cup ebenfalls 9 Ren‐
nen fahren und  im April 2019 den neu‐
en Meister küren können.  
Interessierte Kinder könne  jederzeit  ins 

Renngeschehen  eingreifen. 
Einfach  bei  einem  der  auf 

Facebook  veröffentlichten  Termine  im 
Club vorbei schauen und ein paar Run‐
den  am  Kernölring  probieren. Der  Ein‐
sƟeg  für  die  Kids  ist  finanziell  recht 
günsƟg.  Zum  Jahresmitgliedsbeitrag 
von 25,‐‐ Euro kommt noch ein einmali‐
ger Aufwand  für ein  rennferƟges  Fahr‐
zeug in der Höhe von circa 50,‐‐ Euro, je 
nach Modell.  Fahrzeuge  können  im  In‐
ternet unter www.slot.it, Gruppe C und 
Modern  LeMans  besichƟgt  werden. 
Weitere  Infos  geben  alle  Clubmitglie‐
der.  
Auch  erwachsene  Interessierte  sind 
jederzeit  gerne  willkommen  und  kön‐
nen kostenlos ein paar Runden drehen 
um  sich  ein  wenig  Gusto  für  dieses 
schöne Hobby zu holen. 

Saisonstart 2018/2019 steht bevor 

Die Renntermine der Saison 2018/2019 

Unter  der  Leitung  von 
Obmann‐Stellvertreter 
Hubert  Schmid  wurde 
im  Slotcar Club Halben‐
rain  der  Kids  Cup  2018 
mit  einer  lusƟgen  Sie‐
gerehrung  beendet. 
Insgesamt  14  Kinder 
nahmen  an  dieser  über 
ein  dreiviertel  Jahr  an‐
dauernden  Meister‐
schaŌ  teil  und  konnten 
bei  15  Rennen  ihr  Kön‐
nen  unter  beweis  stel‐
len. Den MeisterschaŌs‐
sieg  holte  sich  diesmal 
Jonas  Neuhold mit  208 
Punkten. Dicht dahinter 
auf  Platz 2  Felix Hasler. 
Ihm  fehlten  auf  den 
ersten  Platz  nur  28 
Punkte.  DriƩer  wurde 
Tobias  Kussmann  mit 
176 Punkten. Dass es im 
Kids  Cup  sichtbar  eng 
zugeht  kann  man  an‐
hand  von  5  verschiede‐
nen Siegern  in 15 MeisterschaŌsläufen sehen. Ein großer Dank geht 
an die Raiffeisenbank Halbenrain‐Tieschen für die Siegerpokale.   

Kid´s 
Cup 

Name Punkte 

1 Jonas Neuhold 208 

2 Felix Hasler 180 

3 Tobias Kussmann 176 

4 Kilian Palz 117 

5 Dominik Kaindlbauer 95 

6 Jonas Zwanzger 69 

7 Marcel Reisacher 68 

8 Hubertus Schönhofer 60 

8 Marion Schilletz 60 

10 Jan Kandler 26 

11 Andreas Skofic 21 

12 Raphaele Badaire 8 

13 Hannah Zwanzger 7 

14 Sebastian Urdl 5 

Jonas Neuhold  
Kid´s Cup Meister 2018 

Siegerehrung beim Kid´s Cup 2018. Obmann-
Stellvertreter Hubert Schmid gratuliert den erfolgreichen 

Nachwuchsfahrern. 

Saisonstart  
02. Oktober 2018 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen 

Infos unter 0664/4600890 (Obmann‐Stv Hubert Schmid) 
www.facebook.com/slotcarclubhalbenrain 

www.slotcarclubhalbenrain.at 



  Ortsgruppe 
  Halbenrain 

Bezirkswandertag 

Am 16. Juni,sowie am 28. Juli unternahm der RC Halbenrain mit Partnern Ausflüge in der Umgebung von Bad 
Radkersburg, bzw. nach Slowenien. Das tradiƟonelle Hendlessen fand im Gasthaus Wagner, bzw. im Radhotel 
Schischek staƩ.                      Der Obmann: Ferdinand Minauf 

Radsportclub Halbenrain 

Am Freitag, den 24. August fand in St. Pe‐
ter am OƩersbach der diesjährige 
Bezirkswandertag des Steirischen  
Seniorenbundes staƩ. 
 
Die Ortsgruppe Halbenrain nahm mit zahl‐
reichen Wanderern an dieser  
Veranstaltung teil. 
 
Obfrau 
SR Leopoldine Trost 

Heizkostenzuschuss 2018/2019 

Der Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark  kann von 17. September 2018 ‐ 
21. Dezember 2018 bei der Marktgemeinde Halbenrain beantragt werden. 
Der Zuschuss beträgt für alle Heizungsarten € 120,00.  
AnspruchsberechƟgt sind Personen, die mindestens seit dem 01.09.2018 ihren Haupt‐
wohnsitz in der Steiermark haben, keinen Anspruch auf die Wohnunterstützung haben 
und deren Haushaltseinkommen die nachfolgenden Grenzen nicht übersteigt: 

 alleinstehende Personen: € 1.238,‐  

 Ehepaare bzw. HaushaltsgemeinschaŌen: € 1.856,‐  

 Erhöhungsbeitrag pro Familienbeihilfe beziehendem Kind: € 371,‐  
 

Für die Antragstellung sind sämtliche Einkommensnachweise (monatliche Überweisung) 
sowie eine gülƟge Bankverbindung (IBAN) erforderlich. 
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Frühjahrsputz im Jagdrevier 
Die Jäger der Reviere Halbenrain und Dornau nach erfolgreichem 

„Großen Steirischen Frühjahrsputz“ mit ihrer leider reichen 

„Beute“. Auch die Jugend der Jägerfamilien war mit Feuereifer bei 

der Sache. 

Jungjäger der Ortstelle Halbenrain 
Die Weidmänner unserer Gemeinde freuen sich neue 

Weidkameraden zu begrüßen. Sechs Jungjäger haben 

die Jagdprüfung erfolgreich abgelegt: Markus GÖBL, 

Philipp SOMMER, MarƟn SCHNEL, David TSCHIGGERL 

und Oliver ZWANZGER wurden anlässlich der Jahres‐

versammlung der Ortstelle als steirische Jäger in den 

Steirischen Jagdschutzverein aufgenommen. Bezirks‐

jägermeister Rudi EDER und Zweigstellenobmann 

Bruno KLIMBACHER überreichten unter feierlichen 

Hornklängen den anwesenden Jungjägern die An‐

stecknadel und das Hutabzeichen des Steirischen 

Jagdschutzvereines. 

Einwanderer aus dem  
Pflanzen‐ und Tierreich  
Mag. Ing. Wolfgang NEUBAUER, Be‐

zirksjägermeister Bezirk Leibnitz, refe‐

rierte bei der Jahresversammlung der 

Ortstelle über „Einwanderer aus dem 

Pflanzen‐ und Tierreich und die Auswir‐

kungen auf die heimische Flora und 

Fauna“. Vom gefährlichen Riesenbä‐

renklau bis zum, für die Alm‐ und Wei‐

dewirtschaŌ bzw. Tourismus, proble‐

maƟschen Wolf war alles dabei. Die 

PflanzensäŌe des Riesenbärenklaus 

sind fototoxisch und verursachen bei 

Hautkontakt schwere Verätzungen. Der 

Goldschakal, dem heimischen Roƞuchs 

ähnlich, nur größer und mit kürzerer 

Lunte, wurde auch in der Südoststeier‐

mark schon ge‐

spürt. Dieses 

RaubƟer jagt im 

Familienverband. 

Mag. Ing. Wolfgang NEUBAUER 

Runde Geburtstage 2017 und 2018 
Herr Fritz LAMPRECHT – 85 Jahre  Herr Goƪried FLEISCHHACKER – 80 
Jahre 
Herr Hermann FRIEDL – 80 Jahre  Frau Josefine Feischl – 70 Jahre 
          Herr Hermann KISZILAK – 70 Jahre 
          Herr Raimund NEUHOLD – 70 Jahre 
Die Ortstelle Halbenrain des Steirischen Jagdschutzvereines wünscht den 

Jubilaren Gesundheit und Wohlergehen, guten Anblick und Weidmanns‐

heil! 



Jungjäger gestalten Schießstand beim Pfarrfest  
Das Pfarrfest in Halbenrain bietet den Gästen mit einem 
Schießstand, eingerichtet von den Jägern der Pfarre, eine 
besondere AƩrakƟon. Neben Jägerinnen und Jägern versu‐
chen sich dabei überwiegend nicht jagende Frauen, Män‐
ner und Jugendliche mit dem LuŌdruckgewehr. Heuer ge‐
stalteten und betreuten die Jungjäger Philipp SOMMER, 
Mag. Roland GROF und MarƟn SCHNEL gemeinsam mit 
Georg GRAFONER das Preisschießen. Der Erlös des Preis‐
schießens wird von der Ortstelle der Pfarre zur Verfügung 
gestellt.  
Als Preisträger durŌen sich freuen:  
Kilian PALZ (Jugend 1. Preis), Anika PRASSL (Jugend 2. 
Preis), Elena REINDL (Jugend 3. Preis) 
Sandra NEUBAUER (Damen 1. Preis), Magdalena TAMTÖGL 
(Damen 2. Preis), Anni TAMTÖGL (Damen 3. Preis)  
Philipp SOMMER (Herren 1. Preis), Anton WEBER (HERREN 

2. Preis), Siegfried ULZ jun. (Herren 3. Preis)  Philipp SOMMER, Georg GRAFONER , Roland GROF 

Nach mehr als 10‐jähriger sporƩraumatologischer und orthopädischer Aus‐
bildung am Universitätsspital in Salzburg kehrt der geborene Südsteirer 
wieder in seine Heimat zurück.  
Herr PD Mag. Dr. Thomas Hoffelner, MSc bietet in seiner Wahlarztpraxis 
unfall‐   chirurgische, sporƩraumatologische und orthopädische Beratung 
auf höchstem Niveau. Durch seine LeidenschaŌ Sport und auch langjähri‐
ger Erfahrung im Profisport bei Red Bull Salzburg, ÖSV, ÖEHV und Red Bull 
Cliff Diving, konnte er auch wertvolle Erfahrungen bei Beschwerden des 
Bewegungsapparates im Breiten/‐ und Spitzensport bei Muskel‐ und  
Gelenksverletzungen sammeln. Er ist auf die konservaƟve und operaƟve 
Behandlung von Sport‐ und Gelenksverletzungen und die Betreuung bei der 
darauffolgenden Rückkehr in den akƟven Sport spezialisiert. 

Sportorthopäde eröffnet mit September 
in Bad Radkersburg Wahlarztpraxis 
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Seine Leistungen: 
manuelle Therapie        operaƟve Therapie 
Individuelle Sportberatung      Gelenkersatz     
Lokale InfiltraƟonen        Arthroskopische Chirurgie 
Knorpeltherapie          Sportchirurgie     
KörpereigenbluƩherapie (PRP)    Hallux valgus    
Fehlstellungen  
 

In der Südoststeiermark erreichen Sie Ihn in einer PraxisgemeinschaŌ bestehend aus mehreren  
Physiotherapeuten. 
OrdinaƟonsadresse: 
Prentlstrasse 8b 
8490 Bad Radkersburg 
OrdinaƟonszeit: Montags, 8 bis 12 Uhr (Termin nach Vereinbarung)    
Mobil: 0664/75 48 45 88 
e‐mail: ordinaƟon@sportorthopäde‐hoffelner.at                 
www.sportorthopäde‐hoffelner.at 



Blutspendetermin November 2018 

Tag  Datum  Ort  Lokal  Adresse  PLZ  Abnahmezeit 

Do  22.11.2018 Halbenrain  Volksschule  Halbenrain 75  8492  16:00 ‐ 19:00 
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Von Donnerstag, dem 30. August bis 
Sonntag, den 02. September 2018 
fand auf Schloss Halbenrain das all‐
jährliche Bezirksjugendcamp des 
Blasmusikbezirksverbandes Radkers‐
burg staƩ. Über 60 Musiker und Mu‐
sikerinnen aus 13 Musikvereinen der 

gesamten Region erarbeiteten in die‐
sen vier Tagen ein spektakuläres Ab‐
schlusskonzert, welches am Sonntag 
einem begeisterten Publikum im Rot‐
hof Halbenrain präsenƟert wurde. 
Die Probenpausen während des 
Camps wurden für spannendes Frei‐
zeitprogramm genutzt. So wurde 
unter den Teilnehmern unter ande‐
rem ein Campbewerb mit verschie‐

denen Spielen ausgetragen, ein Zau‐
berer besuchte die Jungmusiker und 
auch der Slotcar‐Club Halbenrain 
wurde besichƟgt. Musikalisch be‐
treut wurden die Proben von Musik‐
schuldirektor Alfred Ornig und ei‐
nem Team aus sechs weiteren Do‐
zenten. Die OrganisaƟon dieser regi‐
onalen Jugendveranstaltung erfolgte 
durch ein vereinsübergreifendes, 
über 15 Personen fassendes Team 
mit Bezirksjugendreferent Chris‐
topher Hopfer und seinem Stellver‐
treter Michael Fröhlich an der Spitze.  
Aus der Gemeinde Halbenrain wirk‐
ten Lena Stacher und Raphael Scheu‐
cher im Betreuer‐ bzw. OrganisaƟ‐
onsteam mit. Mit KrisƟn Heinisch, 
Carina Hermann, Sofia Moder und 
Julia Stacher war die Grenzlandmusik 
Halbenrain unter den Teilnehmern 
stark vertreten. 
 
Ing. Christopher Hopfer 
Bezirksjugendreferent 

Blasmusik 
Bezirksjugendcamp  
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Orchesterkonzert zum 
Schulschluss 
Zum Schulschluss lud die Musik‐

schule zum tradiƟonellen Orches‐

terkonzert in das Zehneraus. Das 

Miniblasorchester, Jugendblasor‐

chester sowie das Sinfonieor‐

chester präsenƟerten ein musika‐

lisches Feuerwerk. Die Highlights 

in diesem Schuljahr waren ein 

Musikkolleg mit einem Ensemble 

aus Venezuela, das Freund‐

schaŌskonzert mit der Musik‐

schule in Gornja Radgona, die 

Verleihung des Titel 

„Meistersingerschule 2018“ wie 

auch der 2. Platz beim 

„Österreichischen BandweƩbe‐

werb“. Unsere Musikschule bie‐

tet Bedingungen, in denen Ler‐

nen und Lehren in einer Atmo‐

sphäre gegenseiƟger Wertschät‐

zung staƪinden und kulturelles 

Bewusstsein entstehen kann. Sie 

ist das Zentrum der künstlerisch‐

musischen Bildung unserer Regi‐

on. Im MiƩelpunkt der Ausbil‐

dung stehen Musik und die mit 

ihr in Verbindung stehenden 

Künste.     

     Musikschuldirektor 

Dir. Alfred Ornig BA MA 



 

Dämmerungseinbrüche—Die Polizei informiert 

„Einbrecher  kommen  nur  in  der 

Dunkelheit“  ‐  eine  leider  oŌ  ver‐

breitete  Anschauung,  die  jedoch 

längst  nicht mehr  richƟg  ist.  Sehr 

viel  Einbrüche  passieren  in  der 

Dämmerung.  

Dämmerungseinbrecher  schlagen 

von November  bis Jänner vermehrt 

zu.  Die  Täter  sind  besonders  zwi‐

schen 16 und 21 Uhr, abhängig von 

der Dämmerungszeit, unterwegs. Zu 

den Tatorten zählen meist Wohnun‐

gen  und  Wohnhäuser,  die  gut  an 

Hauptverkehrswegen  angebunden 

sind und eine rasche Flucht ermögli‐

chen.  Siedlungsgebiete  mit  schwer 

einsehbaren  Grundstücken  und 

ebenerdig  gelegene  Wohnungen 

stehen besonders  im Fokus. Die Tä‐

ter  versuchen  zumeist  durch  Auf‐

zwängen  von  Terrassentüren  und 

gartenseiƟg  gelegenen  Fenstern, 

Türen  oder  Kellerzugängen  in  das 

Wohnobjekt  einzudringen.  Dabei 

nutzen sie meist einfache HilfsmiƩel 

und  brechen  mit  Schraubenzieher 

oder einer Zange schlecht gesicher‐

te Türen und Fenster auf.  

Die  Polizei  versucht diesem  Phäno‐

men vorzubeugen und reagiert ziel‐

gerichtet . Vernetzte Analysemetho‐

den,  rasche  Fahndungsmaßnahmen 

und  ErmiƩlungen  sowie  Schwer‐

punkte  im  Rahmen  des  Streifen‐

dienstes stehen im Fokus.  

Ein  wichƟger  Bestandteil  dabei  ist 

es die Bevölkerung zu sensibilisieren 

und  größtmögliche  Unterstützung 

im Bereich der eigenen Sicherungs‐

vorkehrungen anzubieten.  

Durch eigene, meist einfache Siche‐

rungsmaßnahmen,  können  Einbre‐

cher  abgeschreckt  werden.  Bei 

mehr als einem DriƩel der versuch‐

ten  Einbrüche, bleibt  es  tatsächlich 

bei  einem  Versuch,  da  die  Täter 

durch  Sicherungsmaßnahmen,  wie 

etwa Alarmanlagen oder einbruchs‐

hemmende  Türen  und  Fenster,  da‐

ran  gehindert  werden,  die  Tat  zu 

vollenden  und  Diebesgut  zu  ent‐

wenden.  

Auch  gute  NachbarschaŌ  und  ge‐

genseiƟge Hilfe kann bei akƟver An‐

wendung, potenƟelle Täter abschre‐

cken.  Eine  Vertrauensperson,  die 

bei  einer  Abwesenheit  nach  dem 

Rechten sieht und z.B. den Postkas‐

ten entleert, leistet wertvolle Diens‐

te.  

Die Polizei will aber auch die Bevöl‐

kerung dazu moƟvieren, sie bei ver‐

dächƟgen  Beobachtungen  zu  ver‐

ständigen. Niemand soll sich scheu‐

en die nächste Polizeidienststelle zu 

kontakƟeren und  im Noƞall 133  zu 

wählen.  

Tipps  zur  Verhinderung  von  Däm‐

merungseinbrüchen: 

 Viel Licht, sowohl im Innen ‐ als 

auch im Außenberiech, schreckt 

potenƟelle Einbrecher ab 

 Bei  Verlassen  des  Hauses/der 

Wohnung  in einem Zimmer das 

Licht  eingeschaltet  lassen.  Bei 

längerer  Abwesenheit  Zeit‐

schaltuhren  verwenden  und 

unterschiedliche Einschaltzeiten 

für die Abendstunden program‐

mieren 

 Im  Außenbereich  Bewegungs‐

melder  und  helle  Beleuchtung 

anbringen, damit  sich das  Licht 

einschaltet,  wenn  sich  jemand 

dem  Haus  nähert,  vor  allem 

Kellerabgänge  und  Mauerni‐

schen gut beleuchten  

 Verriegeln  Sie  immer  sämtliche 

Türen  und  Fenster,  selbst  bei 

kurzer Abwesenheit 

 Ein  Balkenriegelschloss  an  der 

Eingangstür oder eine Alarman‐

lage  sichern  sehr  wirksam  ge‐

gen potenzielle Einbrecher ab 

 Vermeiden Sie es, Schlüssel un‐

ter  der  FußmaƩe  oder  in  Blu‐

mentöpfen zu verstecken 

 Bewahren  Sie  nur  wenig  Bar‐

geld zu Hause auf 

 Halten  Sie  regelmäßig  Kontakt 

zu  ihren  Nachbarn.  So  wissen 

Sie  was  in  der  NachbarschaŌ 

vorgeht  und  erkennen  unge‐

wöhnliche  AkƟvitäten  sofort. 

Tauschen Sie auch Telefonnum‐

mer  aus  um  im  Anlassfall  den 

Nachbarn/die  Nachbarin  ver‐

ständigen zu können 

 Herumstehende  Leitern  oder 

Gartenmöbel,  aber  auch  frei 

herumliegendes Werkzeug  sind 

prakƟsche Helfer für Einbrecher 

‐  sie  sollten  im  Haus  oder  in 

Nebengebäuden versperrt gela‐

gert werden 

Bei  verdächƟgen  Wahrnehmungen 

sofort die Polizei  verständigen. Der 

Notruf 133  ist rund um die Uhr ver‐

fügbar. 

Für weitere AuskünŌe oder Rückfra‐

gen  stehen  Ihnen  die  PolizisƟnnen 

und  Polizisten der  PolizeiinspekƟon 

Halbenrain unter 059133/6181 ger‐

ne zur Verfügung. 
 

Ihr  SicherheitsbeauŌragter  der 
PolizeiinspekƟon Halbenrain 
Gruppeninspektor Wolfgang Palz 
Email: wolfgang.palz@polizei.gv.at 
Tel.: 0664/811 32 69 
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Fit und akƟv — mit dem Rad ins Bad 
Die Chronik des heuƟgen Radhotels Schischek beginnt bereits im Jahr 
1895. Damals erwarb Herr Hermann Friedl von seinem Bruder Wilhelm 
ein noch im Bau befindliches Haus. Nach der FerƟgstellung eröffnete er 
ein Gasthaus und eine Krämerei. Als er 1929 verstarb, übernahm sein 
Sohn Heinrich das GeschäŌ und die GastwirtschaŌ, während der zweite 
Sohn, Hermann, bis 1938 einen Stechviehhandel betrieb. In den Dreißi‐
gerjahren tauschten die Dorĩewohner Eier gegen Petroleum und wichƟ‐
ge LebensmiƩel ein. Bis zum Ausbruch des Krieges handelte Herr Friedl 
auch einige Jahre mit Baustoffen. Später wurde aufgrund der Kriegsschä‐
den nur noch die GastwirtschaŌ weitergeführt. Im Jahr 1962 übernahm 
seine Tochter Berta mit ihrem GaƩen Richard Schischek den Betrieb. Die‐
sen vergrößerten sie 1970 und errichteten einige Fremdenzimmer. 1993 
übernahm sein Sohn Richard den Gastbetrieb und nach einem weiteren 
Um– und Zubau wurde am 07.05.1995 das Radhotel Schischek mit seiner 
heuƟgen AusstaƩung feierlich eröffnet. Das 3‐Sterne Hotel mit Restau‐
rantbetrieb hat 30 Doppelzimmer, einen Saal für Feierlichkeiten sowie 
einen Minigolfplatz.  
Der Familienbetrieb ist ganzjährig geöffnet und die gemütliche Atmo‐
sphäre des Hauses bietet den Gästen die Ruhe, um KraŌ für ereignisrei‐
che Urlaubstage zu sammeln. Die äußerst komfortabel und geschmackvoll 
eingerichteten Zimmer lassen keine Wünsche offen. Für das kulinarische 
Wohlbefinden sorgt Richard Schischek als Chef des Hauses persönlich. Er 
ist leidenschaŌlicher Koch und verwöhnt seine Gäste gerne mit ausge‐
zeichneter, regionaler Küche. Das ganze Jahr über gibt es immer wieder 
Spezialitätenwochen und zum Jahresende eine Silvestergala mit Feuer‐
werk. Richard Schischek und seine 9 Mitarbeiter kümmern sich mit Freu‐
de und Herz darum, dass sich jeder Gast willkommen fühlt. Seine Frau 
Michaela hat im Service alle Fäden in der Hand und seine Schwester Re‐
nate ist für Büro, RezepƟon und Frühstück zuständig.  
Ein Besuch im Radhotel Schischek lohnt sich jedenfalls immer wieder. 
Weitere Serviceangebote: 
Radgarage / Radverleih / Radservice / Radkarten / 
Kinderermäßigung / Kinderspielplatz / Liegewiese / Seminarraum 

Wirtschaft & Tourismus Halbenrain 

8484 Unterpurkla, Oberpurkla 62 
Tel.: +43 (0) 3475/2546 — Fax DW 7 

radhotel@aon.at  ‐  www.radhotel‐schischek.at 



Am  Vorabend  zum  Fest  Mariä 
Himmelfahrt  kamen  einige  Frau‐
en und der Pfarrgemeinderat zu‐
sammen  um  Kräuterbüschel  zu 
binden.  Diese  sollten  am  darauf 
folgenden Tag nach der Hl. Messe 
gesegnet werden. 
 Es  wurden  jeweils  sieben  ver‐
schiedene Kräuter in das Büscherl 
eingebunden.  Die  Zahl  sieben 
spielt dabei eine besondere Rolle. 
Sie verbindet die göƩliche Zahl 3 
der  DreifalƟgkeit mit  der  Zahl  4 
für  die  Himmelsrichtungen.  Die 
Zahl  7  kommt  oŌ  vor:  Es  gibt  7 
Sakramente,  7  Gaben  des  Hl. 
Geistes und 7 Todsünden … 
Die  Zusammensetzung  der  Kräu‐
terbüschel  hängt  ganz  von  der 
Gegend  des  Brauches  ab.  Die 
häufigsten Kräuter sind Schafgar‐

be,  Königskerze,  Johanniskraut, 
Thymian,  Kamille,  Baldrian  und 
sonsƟge Küchenkräuter. 
Am  Hochfest  der  hl.  GoƩes‐
muƩer  versammelten  sich  die 
Leute im Kräutergarten der Fach‐
schule St. MarƟn Schloss Halben‐
rain. Herr Pfarrer Heindler segne‐
te  in  einer  kurzen  Andacht  die 
Kräuterbüschel.  
Musikalisch  umrahmt wurde  die 
Andacht  von  der  OrganisƟn     
Barbara Weiss. 
Umgeben von dem DuŌ der Kräu‐

ter  konnte  man  bei  der  Agape 

Brot  und  selbstgemachte  Kräu‐

terlimonade genießen.   So konn‐

te der Tag bei guten Gesprächen 

und Sonnenschein ausklingen.  

(Bericht: Fam. Weiss, Halbenrain) 

Kräutersegnung zu Mariä Himmelfahrt: 
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Mentales & Gesundheit 
Terminübersicht 
für den 
Herbst 

 
Einladung zum Mentaltraining nach Tepperwein 
  In 10 Wochen zum persönlichen Lebensarchitekten 

  Seminarbeginn: FR. 05.10.2018 um 18.00‐20:00 Uhr 
  Infoabend:          FR. 21.09.2018 um 18.00 Uhr  

PETRA GASPAR in Halbenrain 101              10 % auf alle Leistungen als EröffnungsrabaƩ 

NEUERÖFFNUNG      PRÄVENTIONSPRAXIS     MENTAL & GESUND  

Bei allen Veranstaltungen ist 

eine Anmeldung erforderlich 

unter: 0664‐5326270 

Mentaltrainingsseminare in Gruppen, Familie und Einzel für Erwachsene, Kinder und Jugendliche  
GANZHEITLICHE HUMANENERGETIK MIT DER SCHULE DER GEISTHEILUN VON HORST KROHNE  

PRÄVENTIONSPRAKTIKERIN IN DER HILFESTELLUNG DER ENERGETIK  
DEDEKTIVARBEIT NACH DEN 5 BIOLOGISCHEN NATURGESETZEN — BIOENERGETISCHE BEFUNDUNGEN 

AROMAÖLANWENDUNGEN — LICHTBAHNEN‐ARBEIT‐ REGENTROPFENANWENDUNG  
(sanŌe Berührungen auf der Wirbelsäule und auf den Vitaflexpunkten mit 9 Ätherische Öle)  

GENTLE SPINE CARE ANWENDUNG  
mit Hanfprodukten  

Ich freue mich vollen Herzens Sie ein Stück Ihres Weges begleiten zu dürfen! 

Leistungen:                             TERMINE NACH VEREINBARUNG   SPRECHSTUNDEN AM VORMITTAG  

 



Südoststeirische AusbildungsstäƩe für Gesundheits‐ und Sozialberufe  

Ausbildung zum/zur Fach‐Sozialbetreuer/in  
BB‐Behindertenbegleitung 

Fach‐Sozialbetreuer/innen mit der Spezialisierung BB üben ihre TäƟgkeit in den zentralen Lebens‐
feldern von behinderten Menschen, wie Wohnen, Arbeit/BeschäŌigung, Freizeit und Bildung, aus.  
Sie arbeiten professionell mit Experten/innen aus den Bereichen Therapie, Gesundheits‐ und 
Krankenpflege, Medizin und Recht, interdisziplinär  zusammen. 
Kursdauer: 18. März 2019 – 17. März 2021  2400 Std. =  1200 UE Theorie   1200 Std. PrakƟkum 

Unterrichtseinheiten:  20 UE pro Woche                      Kosten: € 4.990,00 (Teilzahlung u. Förderung möglich) 
Unterrichtstage:   Montag und Samstag      Kursort: Gemeindeamt Gnas/Baumgarten 
InformaƟon:    0664/50 15 744 – DDr. Amtmann Ilse Ausbildungsleiterin   
Anmeldung:   Marktgemeinde Gnas   8342 Gnas 46  Tel.: 03151/2260‐13 – Maitz Helga 

Wir suchen ab  
sofort eine/n  

Büroangestellte/n  
im Ausmaß einer  

VollzeitbeschäŌigung  
nähere Infos unter 03476 2801 

oder  

info@spaetauf.at 
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Am Sonntag, 7. Oktober findet in Halbenrain das Erntedankfest staƩ. 
09:30 Uhr: Treffpunkt beim Gemeindezentrum 
10:00 Uhr: GoƩesdienst 

Erntedankfest 2018 

Der Steirische Bauern‐
bund und Die Bäuerin‐
nen laden anschließend 
recht herzlich zum  
Erntedankfest am  
Kirchplatz ein! 
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Über 20 weiterführende Schulen und InsƟtuƟo‐
nen informieren über mögliche Bildungswege. 

Schüler/Schülerinnen und deren Eltern haben die 
Möglichkeit mit den Vertretern der Schule und 

InsƟtuƟonen Kontakt aufzunehmen. 
 

Wo: Foyer und Saal Johann Puch Zehnerhaus 
Bad Radkersburg 

Wann: 16.00 bis 20.00 Uhr             EintriƩ frei! 

SchulinformaƟonsmesse 
Do, 22.11.2018, 16 Uhr 
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Der Tourismusverband Region Bad Radkersburg lädt ein zur 
„AdventsƟmmung im Schlosshof Halbenrain“ 
Samstag, 24. November 2018, 13:00—20:00 Uhr 

 

Nach dem erfolgreichen Start im Vorjahr findet der vorweihnachtliche Markt heuer wieder im wunder‐
schönen Ambiente des Schlosshofes in Halbenrain staƩ. 
Die bewährten Neuerungen vom Vorjahr sind auch diesmal wieder vorgesehen: 
 Termin: eine Woche vor Adventbeginn 
 Weihnachtliche Gestaltung des Schlosshofes 
 Musikalische Darbietungen — gesanglich und instrumental 
 Krippenschau 
 Kinderecke mit Betreuung 
 Kulinarische Genüsse im Schlosshof, vor dem Schlosstor und im Schlosscafé 
 Werbung für die Veranstaltung — Plakate, Flyer, Zeitungen 
 

In diesem Rahmen bieten wir Ihnen die Möglichkeit, Ihre Kunsthandwerks‐, Bastel– und Handarbeiten 
(es werden keine Industrieprodukte akzepƟert!) zum Verkauf anzubieten. Interessierte Aussteller 
können sich ab sofort für eine Teilnahme anmelden. Tische und Bänke sind vorhanden — zusätzliche 
Stand‐Utensilien (Schirme, Überdachung etc.) sind von den Ausstellern mitzubringen. 
Bei der Anmeldung biƩen wir Sie, uns bekannt zu geben, um welche Ausstellungsprodukte es sich han‐
delt und welche Überdachung Sie eventuell mitgebringen (Schirm, Partyzelt etc.), um Ihnen einen pas‐
sender Platz zuzuordnen. 
Als Standkosten sind € 10,00 pro aufgestellten Tisch (gilt auch für mitgebrachte Tische — maximal 2 
Tische pro Aussteller) zu bezahlen. Der Betrag ist bis spätestens 16. November 2018 auf das Konto: 
Raiffeisenbank Bad Radkersburg‐Klöch AT35 3831 2000 0012 7167 
mit Verwendungszweck „Advent Schloss Halbenrain“einzuzahlen. 
 

Auĩau der Ausstellungsstände: Samstag, 24. November ab 09:00 Uhr, eine Ansprechperson wird vor 
Ort sein. Der gesamte Bereich der Auffahrt zum Schloss muss ab 12:00 Uhr aus feuerpolizeilichen 
Gründen von sämtlichen Fahrzeugen frei sein! 
 

Anmeldungen an: cornelia.spelic@badradkersburg.at 
InformaƟon und nähere AuskünŌe zum Adventmarkt: 
Frau ChrisƟne Bischof, Tel.: 0660 65 12 898, E‐Mail: chrisƟne.bischof1@gmx.at 
 

Wir würden uns freuen, Sie als Teilnehmer oder als Besucher 
bei uns begrüßen zu dürfen. 
 

Herzliche Grüße aus der Region Bad Radkersburg 
GF ChrisƟan Contola & Team der Gästeinfo 

 Halbenrainer Marktblatt - Informationen aktuell 43 

 



Wir sind dabei und zeigen uns für das erfolgreiche Gelingen 
mitverantwortlich,  wenn  es  darum  geht,  beim  härtesten 
Radrennen Europas, dem RACE AROUND AUSTRIA 2018 die 
Extremsportler und deren Begleiter zu versorgen. 
Bereits  das  10.  Jahr  gibt  es  heuer  die  ZwischenstaƟon  im 
Turnareal der VS Halbenrain. Alljährlich wird diese  Labesta‐
Ɵon  zur RegeneraƟon der Sportler und Betreuer eingerich‐
tet, die diese Möglichkeit  immer wieder gerne  in Anspruch 
nehmen. Hier  können die Teilnehmer wieder KraŌ  tanken, 
duschen, essen, trinken, die Akkus aufladen und die Wohn‐
mobile mit  Frischwasser  befüllen,  um  für  die Weiterfahrt 
bestens gerüstet zu  sein. Vom Ersten bis zum Letzten wer‐
den alle herzlich empfangen und am Tag und  in der Nacht 
mit  gekühlten  Getränken,  Pasta  asciuƩa  (vom  Radhotel 
Schischek),  Elektrolytgetränken,  Kaffee,  Süßspeisen  oder 
einem  feinen Frühstück versorgt. Von  regionalen Betrieben 
zur Verfügung gestellte Getränke werden auch für die Wei‐
terfahrt mitgegeben. Ein besonderer Dank gilt allen Helfern, 
die vor Ort kostenlos GroßarƟges leisten. Die vielen Stunden 
(ca. 300)  für die Vor– und Nachbereitungsarbeiten und der 
Arbeitsaufwand  von MiƩwoch  05:00 Uhr  bis  Freitag  20:00 
Uhr  haben  es  in  sich. Organisator  und  Hauptverantwortli‐
cher für diesen Einsatz rund um die Uhr  ist, wie  jedes Jahr, 
Heinrich Hofer. Er kümmert sich schon tagelang vorher um 
die  Getränke,  die  Verpflegung,  die  WerbemiƩeln  der 
Sponsoren und um den Auĩau. Als Helfer während des Ren‐
nens  sind  seine Frau  ChrisƟne  sowie die Familie Zwanzger 
(Oliver, Manuela,  Jonas und Hannah), die Familie Schwim‐
mer  (Hermi, Franz)  Johannes Wressnig, Dieter Cziglar, Re‐
nate Prutsch, Marjana Kovacic, Marcel Hofer und Alexand‐
er Platzer im Einsatz. 
Ein weiterer Dank gilt auch dem Tourismusverband Region 
Bad Radkersburg — ChrisƟan Contola, der Marktgemeinde 
Halbenrain, der FF‐Halbenrain, sowie allen Sponsoren: Raiff‐
eisenbank  Halbenrain‐Tieschen—  Ernst  Fröhlich  und  Gün‐
ther  Kern, Radhotel  Schischek — Richard  Schischek, Peter 
Quelle — Gerald Doleschel, Johannisbrunnen Heilwasser — 
Benjamin  Liebe, Long Life — Waltraud Gider, Radenska — 
ValenƟna  Brdnik,  Sicheldorfer Heilwasser —  Sven  Sander, 
Jura‐Kaffevollautomaten —  Oliver  Zwanzger,  Brauerei  Be‐
vog —  Vasja Golar und KauĬaus‐Modehaus Wallner. 
Durch die großarƟge Unterstützung der Gemeinde Halben‐
rain — BGM  Ing. Dietmar Tschiggerl, Hermann Knippitsch, 
Volksschule — Frau Direktor Eva Oswald sowie weiters von 
Heini Kager, Hermine Gießauf, Erna Göbl, Sigi Kotzbeck und 
MarƟn  Reindl  kann  Jahr  für  Jahr  die Herausforderung mit 
der  „ZwischenstaƟon Halbenrain“  zur besten  Zufriedenheit 
der  Teilnehmer  gemeistert  werden.  Eine  große  Auszeich‐
nung für Halbenrain und die gesamte RAD‐Region. 

RACE AROUND AUSTRIA 2018 
10 Jahre Zwischenstation HALBENRAIN 

15. bis 17. August 

Die Radregion im MiƩelpunkt eines außerge‐
wöhnlichen, internaƟonalen Ereignisses! 

Fotos: Oliver Zwanzger Dieter Cziglar 
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Modenschau beim Strawanz‘n 
präsentiert vom Modehaus Wallner 

Fotos: Sarah Heinz 

Heuer fand die Modenschau vom Modehaus WALLNER 
beim Strawanzn am Donnerstag, den 09.08.2018 staƩ. 
Die Models aus der Region präsenƟerten die neuesten 
Trachtenmode‐Trends für Jung und Alt mit viel Freude 
und einer lässigen LeichƟgkeit. Vor allem die Jüngsten 
haƩen besonderen Spaß daran, ihre Kleider mit       
herrlichen Tanzeinlagen vorzuführen. Die schwungvolle 
Show, bei der es heuer auch über einen roten Teppich 
ging, wurde natürlich wieder professionell mit viel 
Charm und Witz von Heinrich Hofer moderiert.  
Die Familie Wallner bedankt sich bei allen Interessen‐
ten dieser Modenschau und freut sich, Ihnen die vorge‐
führten Kleider und Accessoires und natürlich noch  
vieles Andere mehr bei Ihrem nächsten Besuch im Mo‐
dehaus Wallner zeigen zu können. 
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Bereits zum 12. mal hieß es heuer „Gemma  Strawanz‘n“ am Festplatz 
beim Gemeindezentrum.  Das  Strawanzer‐Team  hat  sich  bemüht,  den 
Besuchern wieder ein interessantes Programm zu bieten. Bei den Stand‐
betreibern  gab  es  eine  Veränderung,  da  der  „süße“  Stand  von  Karin 
Andritz  (Bienen‐Fischer) dieses  Jahr nicht mehr dabei war. StaƩdessen 
hat Thomas Urbanitsch vom Gustoplatzl in Klöch diesen Platz eingenom‐
men.  Seine  süßen  Schmankerln wurden  von  den  Gästen mit  großem 
Zuspruch angenommen und somit die Versorgung mit Torten und cre‐
migen Köstlichkeiten am Festplatz gesichert. Natürlich gab es zusätzlich 
zu dem bewährten kulinarischen Angebot der Strawanzerstandln auch 
wieder beim Stand Nr. 7  in der MiƩe des Platzes jeden Donnerstag an‐
dere  Spezialitäten  zu  verkosten.  So boten die  Schülerinnen  der HLW/
BFW aus Mureck Brötchen und Palatschinken an, Bierspezialitäten (Pock
‐Bier) haƩe die einheimische Brauerei von Georg Pock anzubieten. Zum 
Thema Wein &  Schwein war  Saugrillen  angesagt und die Weinbauern 
aus  Tieschen  präsenƟerten  ihren  herrlichen  TAU‐Wein.  Aus  „Omas 
Kochbuch“ gab es vom Hofladen Maierhofer steirische Hausmannskost, 
wie Klachlsuppe, Grammelsuppe und Blutsterz. Die Landjugend Halben‐
rain machte frische Waffeln mit Eis und regionale Cocktails und das Jufa 
Hotel Tieschen verwöhnte die Gäste mit Zander vom Rost. Auch Jugend 
am Werk  haƩe  tradiƟonelle  steirische    Schmankerln, wie  Klachlsuppe 
und  Schwammerlsuppe  anzubieten.  Am  letzten  Festabend  schenkten 
„Die Weinblüten“ ihre neuesten WeinkreaƟonen aus. 
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Die heurige Festreihe war weƩermäßig etwas durchwachsen — 
so wurde der Abend des 26. Juli durch einen kräŌigen Regenguss 
ca. um 20:00 Uhr mehr oder weniger beendet. Die Woche drauf 
gab es eine Absage des Festes, worauf am 23. August noch ein 
Ersatztermin  angehängt  wurde.  Die  restlichen  Abende  waren 
sommerlich warm und sehr gut besucht. Ein Highlight für die Be‐
sucher war die Vorführung der Halbenrainer  Jugend. Sie zeigten 
mit  alten Geräten, wie das Dreschen  in den  1950er  Jahren  vor 
sich  ging — mühsam  und mit  viel  körperlichen  Einsatz.  Jeden 
Donnerstag wurden  auch wieder  interessante  Preise  verlost — 
durch die Verlosung führte Beatrix Lamprecht. Für die Kinder war 
die beliebte Susi von der RAIBA Halbenrain mit  LuŌballons und 
Eis  unterwegs.  Außerdem  gab  es wieder  Kinderschminken  und 
jede Woche eine andere LuŌhupĩurg. 
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Die Standbetreiber des Strawanzer‐Teams haben wieder  ihr Bestes gegeben, um den Besuchern eine  tolle 
Atmosphäre, gute Unterhaltung und kulinarische Qualität aus der Region zu bieten. Ein ganz besonderer Dank 
geht an den Tourismusverband Region Bad Radkersburg für die großzügige Wer‐
beunterstützung,  sowie  an  alle  Sponsoren,  die mit Geld–  und  Sachspenden  die 
wöchentlichen  Preisverlosungen  ermöglichten.  Das  Strawanzer‐Team  freut  sich 
auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr. 

Das Strawanzer‐Team bedankt sich bei allen Gästen für ihren Besuch 

Fotos: Sarah Seidl, Sarah Heinz 

Die musikalische Unterhaltung  haƩe  es  heuer  in  sich.  Bei  der 
Eröffnung  heizten  gleich  „Die  Draufgänger“  ein.  Beim  zweiten 
Termin brachte der „AloneUnderHolder“ Hits aus den 60ern bis 
heute.  Franky  Leitner  musste  am  26.  Juli  nach  kurzer  Zeit 
weƩerbedingt abbrechen — er holte sein Konzert beim Ersatz‐
termin  am  letzten  Strawanzer‐Abend mit  viel  SƟmmung  nach. 
Der  Abend mit  Oliver  Haidt  war,  wie  im  Vorjahr,  wieder  ein 
PflichƩermin  für die Fans. Unplugged  in altbewährter Strawan‐
zermanier spielte die Halbenrainer Bläsergruppe „Die Aungsetz‐
ten“  ihre angenehmen Melodien. Auch die Mädels der Gruppe 
„KleeblaƩ“  gehören  schon  als  Fixpunkt  zur  Festreihe  „Gemma 
Strawanz‘n“. Mit  ihren mitreißenden Gstanzln begeisterten  sie  
die Besucher — natürlich wie  immer ohne Verstärkung. So war 
musikalisch für jeden Geschmack etwas dabei. 
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